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Die  Namenstage der  Woche:  FR (15.1.):  Romedius  -  SA  (16.1.):  Marcel,  Gottfried  -  SO  (17.1.):  Antonius  Einsiedel,

Beatrix  -  MO  (18.1.):  Priska,  OdiÜo, Regina  -  Dj  (19.1.):  Marius,  Knud  -  MI  (20.1.):  Fabian  und  Sebastian,  Ursula  -

DO  (21-.1.):  Agnes,  Meim-ad  -  FR (22.1.):  Vinzenz  u.  .Anastasius  -

bildchronik)  bildlich  ffargestellt.  DerHöhepunkt

-där,,Tag-e  de-r- Blasrnu- sik"-vo-m-23.  bis 25. 7. ist  di-e

Einweihung  des Musikpavillons.  Im  August  steht

ein Dorffest  mit  Bergfeuern  und  Festiimiüg  auf

dem  Programm;  ebenso  ein  Almtag  in  Radurschl,

an dem  das neue  Alpgebäude  eingeweiht  wird.

Neben  dem  Erntedankfest  mit  einer  Pro-

zessionnachGschleitzistimOktoberein  Grenz-

land-Singenund  Musizieren':  an dem  Volksmu-

siker/innen  aus dem  Tiroler  Oberland,  aus Südti-

rol  und  Graubünden  teilnehmen.

Den  Abschluß  dieses veranstaltungsreichen

Jahres  bildet  im  November  eine  Jungbürgerfeier

mit  Ernennungen  zu Ehrenbürgern/Ehrenbür-

gerinnen(?).  red.

AbtInsp.  Rudolf  Geiger
neuer  Bezirks-

kommandant  der
Gendarmerie

Am  l. Februar  wird  Abt.Insp.  Rudolf  Geiger

die Agenden  deis Bezirksgendarmeriek6mman-

danten,  die er bereits  seit  23.12.1981  ausQt,  offi-

zie1l übernehmen.  Geiger  wurde  am 22.7.  1922  in

Flirsch  geboren.  Nach  dem  Besuch  der Volks-

schule  arbeitete  er in der  elterlichen  Landwirt-

schaft.  1941 rückte  er zu den  Gebirgsjägern  ein,

wurde  zur.Schibrigade  überstell-t  und  1943 in

Rußland  schwer  verwundet.  Nach  seiner  Gene-

Wie früher  war

Das uns von der ScMtzengilde  Landeck zur Verfügung gestellte Bild zeigt oben  von  links:  Josef  Wachter,
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Franz Zangörl; 3. Reihe: Qberscmitzenmeistet Koop. Wilhelm Kerber, Feldmarschall Urich,  Unterschüt-

zenmeistprRemigiusPangratz;-Marketendennnön:Probst,Luchn-'er,nebenihnen%dwi@Hilkersbetger  '
(links),  Maria Lenz (rechts); am Bo4öi-  Viktor Straudi, Schrott, Karl Bregenzer.  -

sung  war er bis Kriegsende  Schilehrer  bei der

Wt'hrfö-a-ch-t-.-Äm  3-0.-J-uni-kam-Ru-d-ol-f  Geiger  aus

der  KriegsgefaÖgenschaft  zurück  und  nahm  noch

im  gleichen  Jahr  den  Dienst  beim  Gendarmerie-

posten  Flirsch  auf.  Grundausbildungskurse

äbsolyierte  er 1946  und  1948. Sieben  Jahr  hin-

durch  versah  er dann  beim  Posten  Landeck  den

Motorrad-Verkehrsdienst.  1960 absofüierte  Gei-

ger einen  einjährige.n  Fachkurs  in Mödling  und

wurde  1962  Postenkommandant  von  Pians.  Am

22. -Juli  1968 übernahm  er den GP  Landeck  und

wurde  am 25.4.1974  stellvertretender  Bezirks-

komröandant.

Als ein Hauptproblem  seiner  Arbeit  sieht

Abt.Insp.  Rudolf  Geiger  das Drogenproblem  an.

Es zeigt  sich immer  wieder,  daß die Fami'lie  hier

versage.  Auch  wenn  Eltern  ahnen  oder  wissen-z

daß ihre  Kinder  in diesen  Gefahrenber-eich  gerä.

ten sind,  verschließen  sie davor  die Augen.  Bei

der Gendarmerie  wäre  man  für  jeden  Hinweis

dankbar,  der dazu beitragen  könnte,  größeres

Unheilzuvermeiden.  red.

.Bei  !"Jilll1iJwr.fü  i J,a-Dickkopf

- zu  Hause  lassen!

Bei  Sqhlechtwetter  nützt  ein Dickkopf  weder

dem Autofahr4r  noch dem Fußgänger,  oder'mit
ande'ren  Worten:  Bei Regen,  Eis und Schnee

unbedingt  auf  sein  Recht  zu pochen,  wäre  die  fal-

sche  Einstellung  im  Verkehrsgeschehen.,,Gerade

unter  Bedingungen,  wie sie jetzt  Mufig  herr-

schpaq, müssen  Autofahrer  und  Fußgänger  versu-

chen,  partnerschaftlich  miteinander  auszukom-

men!.'.' appelliert  der Verkehrssicherheitsdienst

des OAMTC  an alle  Verkehrsteilnehmer.  Die

äußeren  Bedingungen  sind  durch  Schnee,  Regen,

Wasserlachen  und  Schlaglöcher  ohfühin  schon

schlecht  genug,man-sollte  nicht  durch  leichtsiff:  y'

niges  Verhalten  die Unannehmlichkeiten  für  die-

anderen  noch  vergrößern.

Im  einzelnen  führt  der ÖAMTC  als Hauptur-

saöhe  -für  Meinungsverschiede'nHeiten  - an

Schleöhtwettertagen  vorallem  aie  nicht  angepaß-

te Geschwindigkeit  an. Der  Standpunkt,,Ich  sitze

im Auto,  was kann.mir  schon  passieren"  führt

leicht  zu Belästigungen  von Passanten  durch

hochspritzendes  Regen-  oder  Schmelzwasser.

Immerhin  ist aber  auch  in der Straßenverkehrs-

ordnung  festge1egt,  daß ein Fahrzeuglenker  die

Geschwindigkeit  den Wetter-  und  Straßenbuin-

gungen  so anzupassen  hat,  daß andere  Stra)Äehbe-

nützer  nicht  geföhrdet  oder  beschmutzt  wörden.

-Aber auch  an die Fußgänger  wendet  sich  der

ÖAMTC  mit  der  Bitte;,  es den  Autofahrern  nicht

schwerer als notwendig  zu machen.  Dazu  gehört

etwa, daß man sic.h an -einer Straßenkreuzung

nicht  direkt an die Gehsteigkante  stellt,  wenn  die

Straße mit wassergöfüllten  Schlaglöchern  über-

föht ist. Oft fehlt offenbar  auch  das Bewußtsein,

daß Fußgänger auf eis- und schneebedeckten

Fahrbahnen iffimer  den kürzeren-,,Bremswe'g"
haben.'  -
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LA  Mag.  KurtLeifl  zur  finamienen  Sihiatinn  Tirols
(Auszug  üus  seiner  Rede  vom  15i12.81  im  Tir.  Landtag)

Die  Aufgaben  der  nächsten  Jahre  werden  die

Landesbudgets  Tirols  bis an die  Grenzen  der  Be-

lastbarkeit  anspannen.  Für  das Budget  1982 hat

LR.  Bassetti  erstmals  einen  Weg  gewählt,  der  bis-

her  in Tirol  nicht  üblich  war.  Trotz  rezessiver

Wirtschaftsentwicklung  ze;igen  alle  Kapiiel  über-

proportional  steigende  Ausgabentendenz.  Ist  ei-

ne derartige  Budgetierung  mit  den Grundsätzen

einer  ordnungsgemäßen  Wirtschaftspolitik  noch

vereinbar?  Ja, denn  Tirol  hat  im Gegensatz  zum

Bund  in den  vörgangenen  Jahren  durch  eine  vor-

sichtige  Finanzplanung  immer  wieder  versucht,

die  Ausgaben  der  realen  Einnahmeentwicklung

anzupassen  und sorüit  laufende  Budgetdefizite

zu vermeiden,  die  zwangsläufig  zu höheren  Dar-

1ehensaufnahme:n,  damit  höherem  Schulden-

stand  und  verbunden  mit  wesentlich  höheren

Annuitäten,  geführt  hätten.  Nur  so war  es in  'Tirol

möglich,  den  freien  Ermessensspielraum  bei  den

,Ausgaben  zu erhalten.  

Das  Budget  1982 geht  erstmals  an die Grenze

dieses  finanziellen  Spielraiimes,  wobei  de:r

Grundgedanke  dieses  antizyklischen  Budgets  im

Investitionsanstoß  fiir  die heimische  Wirtschaft

zu suchen  ist. Tirol  hofft  durch  eine  überpropor-

tionale  Erhöhung  der Investitions-  und  Förde-

rungsausgaben  der  Wirtschaft  jenen  Impuls  ver-

mitteln  zu können,  den  sie braucht,  um  aus dieser

Rezessionsphase  herauszukommen.  '

So gesehen  kann  die Ausweitung  des Budgets

1982 gerade  noch  vertreten  werden,  wobei  aller-

dings  mahnend  da?auf  hinzuweisen  ist; daß in

den  Folgejahren  durch  die  hohen  Schuldaufnah-

men und damit  hohen  Annuitäten  eben  jener

Spielraum  nicht  mehr  gegeben  sein  wird,  der  das

Budget  1982 noch  auszeichnet.  (...)

Der  Schuldendienst  gemessen  an den Net-

toeinnahmen  -  nach  Abzug  aerDurchläufer-  be-

trägt  ca. 12,7 o/o. Beim  ffund  beträgt  der  Schulden-

dienst  1982  32,2'!/o der  Steuereinnahmen,  d.h.  je-

der  dritte  Schilling,  den der  Finanzminister  ein-

nimmt,  muß  f'ür  Schuldenzahlen  wieder  ausgege-

ben  werden  und  fehlt  daher  für  die  so dringenden

Investitionsanreize.  Wenn  nun  das Land  Tirol

durch  eine  vorausschauende  und vorsichtige

Budgetpolitikhier  etwas  gesparthat,  so istzumin-

dest  in den  nächsten  Jahren  mit  einer  Änderung

insoweit  zu rechnen,  als eine  Ausweitung  der

Schulden  und  des Schuldendienstes  unumgäng-

lich  sein  wird.  Um  aber  denVerschu1dungsgFad  in

einem  vertretbaren  Ausmaß  zu halt-en-ich  denke

hier  an eine  Obergrenze  von  ca.-15-17  o/o, gemes-

sen an den Abgabenertragsanteilen  -,  'wird  der

freie  Ermessensspielraum  in den Folgejahren

stark  eingeschränkt  werden  müssen;  (...)

Die  Bedaifszuweisungen  werden  zunächst  von

den  Abgabenertragsanteilen  abgezogen-  ii-nd

fließen  den  Gemeinden  nach  anderen  Prinzipien

als dem abgestuften  Bevölkerungsschlüssel  zu,

der im übrigen,  wie  der  Verfassungsgerichtshof

erst  jüngst  erkannte,  nicht  verfassungswidrig  tst.

Hier  hat  das Land  Tirolzwei  grundfötzliche  Mög-

lichkeiten,  zunäthst  Schwerpunkte  infrastruktu-

reller  Art  zu setzen  -  wie  auch  sehr  erfolgreich

beim  Raumordnungssonderprogramm  ange-

wandt  -  und  nicht  nur  nach  dem  Gießkannen-

prinzip  vorzugehen  und  zweitens  gewissen  Unge-

rechtigkeiten,  die sich  zwangsläufig  aus dem  Fi-

nanzausgleich  ergeben  -  ich  denke  nui  an die  Be-

nachteiligung  bestimmter  Gemeinden  aus dem

zehnjährigen  Bevölkerungszählungsrythmus

etwas  auszugleichen.

Es ist dem Land  Tirol  so möglich,  jenen  Ge-

meinden,  die  durch  eine  starke  Bevö]kerungszu-

nahme  mit  infrastrukturellen  Schwierigkeiten,

z.B. durch  den Kanalbau  oder  Straßentiau,  zu

kämpfen 0aberf, helfend beizustehen. Ich glaube,
daß die  Handhabung  dieser  Bedarfszuweisungen

richtig  war  und  ist  und  eine  wesentliche  Hilfe  für

viele  Gemeinden  darstellt.

Von  derAusgabenseitföunzurEinnahmensei-

te:

Die  Einnahmen  in diesem  Kapitel  werden  für

1982 mit  4i200  Mia.  S prognostiziert.  Dies  ent-

spricht  gegenüber  dem  Rechnungsjahr  1980  um

ein  Mehr  von  ca. 680 %io  S oder  einer  Steigerung

von  ca. 20.0%.  Diese  Steigerung  ist sicher  über-

höht,  d.h.  nach  den  bisherigenErfahrungen  nicht

zu erwarten,-nur  einzig  und  allein  aufgrund  des

Ergebnisses  der Volkszählung  1981, die  sich

erstmalig 1982 auswirken wird,  kann ejnen  der4r:
tigen  Einnahmenerhöhungsprozentsatz  rechtfer-

tigen.

A1lein  aurch die-Steuerreform,  die  wi'r'alle  fü-
grüßen,  si'nd aus dem Titel  der  Einnahmen  aus

Antei1en  an direkten  Steuern  kaum  Steigerungen,

gegenüber198  1 zu erwarten  und  ob dieAnteilean

den  infürekten  Steuern  im  erhofften  Ausmaß  zu-

fließen  werden,  z.B. bei der  Umsatzsteuer,  wird

sehr, stark  von  der  wirtschaftlichen  Ent'#icklung,

des Jahres  i982  Ünd hi-er insbesondere  der  zwei-

ten  Jahreshälfte  abhängen.

Noch  ein  Wort,  zur  Landesumlage.  Die  Länder

h@ben aufgrund  der  Üundesverfassunj  und  des

Finanzverfassungsgesetzes  praktisch  keföe  eige-

ne Steuerhoheit, von kleineren-Abgaben, wi@ der
Jagd-  und  Fischereiabgabe  o'der  der'Verwaltungs-

abgabe,  abgese:hen.  Es ist daher  die  Wirtschäfts-

politik  des'B'undes  airekt und  ind!rekt  von  ganz

entscheidender  Bedeutung  für die Finanzkraft

der  Länder.

Hier  setzt  auch  das Problem  der  Landesumlage

ein.  Historisch  gesehen  ist sie ein  Ersatz  für  1an-

deseigene-Steuprn,  wie  z.B. der Grunderwerbs-

steuer  oder  Teilen  der  Gewerbesteiier  vor  dem-2.

We'ltkrieg.  Betrug  dieLaÖdesumlage  einmal  20')'o,

dann  15o/o, so macht  sie heute  nur  mehr  10,50/o

aus. Diese  Landesuilage  ist  keine  zweckgebun-

- dene  Umlage  und  verstärkt  somit  die  frei  verfüg-

baren  Mittel  des Landes.  Eine  ersatzlose  Strei-

chunig  würd-e  den Geldtransfer  zwischen  Land

und  Gemeinden  erheblich  verändern  und  Aufga-

ben, dig-das  Land  de'  Gemeinden  sozusagen

abgenommen  hat,  zwangsläufig  w'ieder  auf  die

Gemeinden  übertragen.  "  .  -

Ich"weiß  nicht,  ob dies im Sinne  der  Gemein-

den  ist.

- Einladung  zum  Wirtschaftsball
Romanze  82, am Samstag,  16. Jänner  1982

20.00  Uhr  irn Wienerwald-Tourotel  Post  'Land-

eck.

Ehrenschutz:  LandeshauptmannBduardWall-

nöfer,  Hugo  Westreicher  Abgeordneter  zum  Na-

rionalrat,  mton  Braun,  Bürgermeister  der  Stadt

Landeck,  Kammerrat  Ing.  Wilfried  Huber,

Obmann  der 8ande1skgmmer  Landeck;  Für

Unterhaltung  sorgen  die  international  bekannten

,,Innsbrucker  Musikanten"  (7-Mann-Kape11e).

Beim  EmpfangDamen-Präsentund  Empfangs-

. trunk;  Große  Tombola;  Abendkleidung

erwünscht-Eintritt  S 150.  -  ;

Rechtzeitije  -Platzreservierungen  sind  unbedingt

erforderlich!  Reservierungen  untör  Tel.

05442/3839,  Kanzlei  Dr.  Schweißgut;

Sttlliiuvt,ii  des Unter-
nphmtrs  in der  Gösell-

schaftnoch  wenig
HHpr'lrgnnt

Schon  im neunzehnten  Jahrhundert*  ist der

Unternehmer  von  der  Öffentlichkeit  fast nur  in

derArbeitgeberro1legesehen  worden.  Dies  hat  zu

einer  sehr  einseitigenBetrachtungsweisegeführt,

die heute  noch  nicht  ganz  überwunden  is't.

Neuerdings  liefert  etwa  ?jas moderne  Fern-

sehen,  sei es durch  Eigenproduktionen  oder  sei

es durch  die  Ubernahme  ausländischer  Filme**,

ein  Unternehmerbild  ins  Haus,  das von  der  Viel-

falt  der  Aufgaben  des unternehmerisctien  Men-

5chen  nur  Teilgebiete  erfaßt.  Meist  werden  nega-

tive  Bilder  dargestellt.  Wesentfiche,  positive

Unternehmermerkmale  wie  Innovatioü,  Risiko-

übernahme,  Markterschließung,  Vertriebsstrate-

gien  etc. kommen  darin  kaum  oder  gar  üicht  zur

Sprache.  -

Zum  Wagnis  des Unternehmers,  zum  Unter-

nehmerrisiko  und  über  die  Vielfalt  der  Unterneh-

. merfunktion  spra,ch  erst  kürzlich  das Vorstands-

-mitglied  der BTV,  Dr.  Gerhard  Moser,  im  Rah-

men der Tiroler  Volkswirtschaftlichen  Gesell-

schaft:  -

Dabei  ist der Stellenwert  des Unernehmers

umfassend  bebandelt  worden.

" E. Lederer,  Die  wirtschaftlichen  Organisatio-

nen,  Teubner,-Berliri  1913

*'  Siehe  Heft  50 aus 1981,,,Die  Industrie':  S. 18
ff.
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- Generaldirektor  Pale  zur'

WirtsrhqttssihrJi@n  (j5i5H(5i(;p5

Die  Ortsgruppe  Landeck  des Österreichischen

Wirtschaftbundes  begann  das Jahr  1982  mit  ei-

nem  Vortrag  des Generaldirektors  4er Girozen-
trale  Wien,  Dr.  Karl  Pale,  gebürtig  aus  Fiss.  Wirt-

schaftsbundobmann  Franz  Wa]ch  konnte  neben

den  Abgeordneten  Westreichör.und  Leitl  zahlrei-

che  weitere  Perst'nlichkeiten  des  öffentlichen  Le-

bens  und  viele  Interessierte  begrüßen,  die deri

Saal  im  Tourotel,,Post"  bis  auf  den  letzten  Platz

fülltön.

Pale  gab zuerst  eine  Rückschau  auf  die  wirt-

schaftliche  Entwicklung  Österreichs  nach  dem

Kriqg,  die  durch  den  notwendigen  Wiederaufbau

Firma-Ehrenreich  Greuter  ehrt  langjährige

und  verdiente  Mitarbeiter

von  einem  immer  rasanterwerdenden  Wachstum

geprägt  war.

Der  größe  Umschwung  Mitte  der  siebzigerJah-

re wurden  durch  die  Verteuerung  der  Rohstoffe,

die Wechselkurspolitik  und  den  Konkurrenz-

drÜck,ausJapan  hervorgerufen.  -

Eine  fehlerhafte  Wirtschaftspolitik:  - das Ze-

ine-nti-ereü-derAjb-ei:splätze-um-  -je-de-n-P-re-iäThhätJ

ten die  Situation  no'ch  verschärft.  Pale  zitierte

Otto.Bauer,  der  gesagt  habe,  wo  der  Staat  in  die

Betriebsführung  eingreife,  sei das Unternehmen

kaputt.  Es sei  -  soPale  -  einfach  unvereiribar,  daß

politische  Mandatare  auch  Betriebsföte  in ver-

staatlichten  Betrieben  seien.

Im Njederdeutschen  bede5tet  Pale  Schote:

erne  bergende  Hülle,  die  Wertvolles

enthält.  Das  kam  mir  beim  Schrerben  des

Berrchtes  über  den  Vortrag  von  Generaldr-

rektorDr.  Ka-rIPa7ein  dän  Sinrr;deshalb,  weil

es  mir  schien,  als  habe  der/die  Pale/Schote

rhrenlnhaItgutgehütet.  '  -O.P.

Zu  den wirtschaft]ichen  Zielen,  für  1982  urL

darüber  hinaus geh@re unter anderem die Stär-
kung  der  Wettbewerbsfähigkeit  durch  E1astizität

der  Produktgestaltung,  die am privaten  Sektor

viel  eher  erreicht  werden  könne  als am  verstaat-

lichten.  Sparmaßnahmen  im sozialen  Bereich

und anderen staatlichen Kompete4zen  seien
unumgföglich  notwendig.  '

Der  Bezirk  Landeck  stellt  sich  für  Pale  noch

ausbaußhig  dar,  wenn  auph  mit  Warnung  vor

UbÖrerschließung.  .

Dazu  müsse  unbeding't  das  Problem  der

Entsorgung  gelöst  werden.  Pale:,,Wenn  man  da

heraufkommt,  stinkt  es!"  red.

Wir  werden  auf unserem  Lebensweg

unablässig  von  Versuchungen.bedrängt,

aUer  je  weiter  wir  kommen,  desto  föniger

beachtenwirsie.Wirwollennurnochnach

Hauseund  endlich  die  Schuheauszieher

v.l.n.r.:  Firmenchef  Ehrenreich  Greuter,  Richard  Schwarz,  Erwin  Bachler FÖto  Maföis

Im  Rahmen  einerWeihnachtsfeierwurden  von

der  Firma  Ehrenreich  Greuter,  Malerbetrieb  in

Landeck,  langjÄhrige  und  verdiente  Mitarbeiter

geehrt.  Neben  der  Ehrung  von  Mitarbeitern  ffir

10-,   15- und  20-jährige  Betriebszugehörigkeit

wurden  die zwei  ältesten  in der  Firma  befindli-

chen  Malergehilfen  u. zw.  Richard  Schwarz  und

Erwin  Bach4er für  ihre 25-jährige Zugehärigkeit
fur  Firma  geehrt.  Es yurden  ihnen  auch  von  der

Tiroler  Handelskammer  durch  Bezirksstellenob-

mann  Ing.  Wilfried  Huber  die  Mitarbeitermedail-

,len  mit  Urkunden  überreicht.  Die  Ehrengabe  der

Arbeiterkammer  überreichte.Arntsstellenleiter

Willi  Traxl.  In  den  Ansprachen  wurden  die  Be-

triebstreue  der  Geehrten  einerseits  und  uie  Lei-

stungen  dÖs Unfernehmers  im  Interesse  eines  ge-

sicherten  Arbeitsplatzes  andererseits  hervorge-

hoben  und  öffentlich  bedankt.

Als  Ausdruck  'der besonderen  Dankbarkeit

erhielten  die  Geehrten  für  25-jährige  Betriebszu-

gehörigkeit  von  der Firma  einen  einwöchigen

Urlaub  fflr  2 Personen  in Meran.
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,,Paznauner  Garber":  80 Jahre  und  Goldene  Hochzeit

Alois  Juen,  für  viele  Paznauner  unter  dem  Na-

men,,derGarber"  bekannt,  vollendeteam  12. Jän-

ner 1982 sein  achzigstes  LebeÖsjahr.  Der  Beruf

der  Gerber  ist  recht  selten  geworden.  Die  Klein-

betriebe  sind  meist  der  industrie1len  Produktion

gewichen.  Der,,Paznauner  Garber"  erzählt  noch

gerne  aus seiner  Vergangenheit,  unter  anderem

wie  er den Weg  zu diesem  sehr  alten  Handwerk

gefunden  hat:

In  der  Not  des ersten  Weltkrieges  koniite  der

Vater  des Jubilars,  ein  einfacher  Bauer,  der  seinen

sieben  Kindern  unter  anderem  auch  die Schuhe

selbe(  machte,  kein.Leder  mehr  besorgen  und  so

ging  er daran,  auch  da etwas  zu,,derstellen".  Er

marschierte  nach  Landeck  und  sah sich  in  einer

Gerberei  um.  DieMutter  des Gerbermeisters  und

dessen  Schwester  - die Männer  waren  an der

Front  - erklärten  dem  neugierigen  Pazriauner,  so

gut  sie es eben  wußten,  wie  man  am ehesten  aus  so

einer  Kuhhaut  ein  Stück  Lederfabrizieren  könne.

J-Ieimgekehrt  nach Trautmannskinden,  einem

kleinen  Weiler  in der  Gemeinde  See, gab der  Va-

ter  die  erworbenen  Kenntnisse  seinen  Bubenwei-

ter,  und  der  Lois  begann  auch  unverzüglich  seine

erste  Kuhhaut  mit  einem  alten  Militärsäbel  und

etwas  Kalkin  einem  Holzzuber  zu traktieren.  Aus

dem  nahen  Wald  wurden  Fichtenrinden  geholt,

zerhackt  und  gestampft,  dann  nach  Rezept  die

,,Brühe"  gemachß.  Als  aber  der  Vorrat  an Kennt-

nissen  erschöpft  und  das Endprodukt  der  ganzeh

Prozedur  noch  irrimer  nicht  geeignet  war,  daraui

Schuhe  zu machen,  schickte  der  Vater  diesmal

den vierzehnjährigen  Lois  in die Stadt,  um  bei

den  beiden  Frauen  neuen  Rat  zu holen.  So wurde

letzlich  doch  mit  viel  Schweineschmalzund  Mur-

meltierfett  - die  Buben  ware,n  wie  ihr  Vater  begei-

sterte  Jäger  - das erste  Stück  Leder  fertiggestellt,

zur  Zufriedenheit  des Vaters,  des Arnateurschu-

sters  der  Familie  und  zum  Erstaunen  der  Nach-

barn...

Mit  der  Bitte,,Lois,  tua  mir  o a Haut  orbada':

: kamen  bald  die Leute  'von  ringsum  und  so fand

der  Lois  mehr  und  mehr  Interesse  und  Gefallen

an seiner  npuartigen  Arbeit.  Der  Lois,,lernte"  soL

' gar währehd  einiger  Wintermonaten  !m bereits

bekannten  Gerbereibetrieb  in Landeck  und  hatte

dann  zwei  Sommerlang  alle  Händevoll  zu tun.  Er

modernisierte  seinen  ,,Betrieb':  baute  größere

Holzbottiche  und  installierte  einen  mit  Wasser

betriebenen  Rindenstampf.  Dann  kam  ein  jähes

Ende:  Bauern  aus dem  Tal  hatten  in  der  Stadt  des

öfteren  erzählt:,,Mir  hoba  o an Garbr,  guats  Ledr

macht  er, dear  tuat  denn  no  an Schmutz  dron."  Es

gab eine  Anzeige.  Nach  Trautmannskinden  kam

der Gendarm,  der  alles  mögliche  wissen  wollte:

,,Hast  du  auch  gelernt?-,jawohl",,Wo?"-,,in  Lan-

deck",,,wie  lange?"-,,vier  Monate".  Das schien

dem  Gesetzeshüter  denn  doch  zu wenig  zu sein.

In  der Folge  hat der Lois  ,,richtig  gelernt":

zweieinhalb  Lehrjahre  in Landeck,  dann  Gesel-

lenprüfung  und  anschließend  vier  Jahre  als Ge-

selle  in Gerbereibetrieben  in der  Schweiz,  bis er

endlich  auch  seinen  Gewerbebrief  in der  Tasche

hatte.

Mit  viel  Fleiß  und  Arbeit  entstand  die neue

Gerberei  ,,in der  Au"  (in  Holdernach,  nahe  der

Talstraße).  Im  Herbst  1930  nahm  der,,Garber"

den  Betriet,  auf.  Das  Haus  glich  noch  einem  Roh-

bau. fiir  eine Haustüre  hatte  es nicht  mehr  ge-

reicht.  In  den  kalten  Wintermonaten  mußte  ein

Strohsack  Ersatzdienste  leisten.  Die  folgenden

Jahre  waren  gut.  Nicht  daß man  reich  werden

konnte,  doch  ging  die Arbeit  niemals  aus. Die

Bauern  undSchuster  kamen  aus dem  ganz-en  Tal.

Das  Bearbeiten  einer  Kuhhaut  kostete  S 30. -  ei-

nes Kalbfelles  S 5. -,  eines  Ziegenfelles  S 3. -  und

eines  Schaffelles  S 2.-.  Es blieb  aber  nicht  lange

so. In  manchem  der folgenden  Jahre  waren  die

Sorgen  um  die  Erhaltung  derFamilie  zuip  ständi-

gen  Hausgenossen  geiworden,  und  sie zehrten  an

den  Kräften  und  der  Gesundheit  des arbeitsamen

Mannes.

Am  26. Jänner  1932  war  eine  junge  Braut  ins

,,Garberhaus"  eingezogen.  Der-Lois  hatte  sie, sei-

ne Rosa,  vom  Kapplerberg  geholt,  ein tüchtiges

und  wohl  auch  hübsches  Paznaunermädchen  aus

einer  Familie  mit  elf  Geschwistern.  Sie sollte  ihm

neun  Kinder  scfienken,  sechs stramme  Buben

und  Q.i  Mädchen,  und  sie hat  getreulich  die  gu-

ten  und  die schlechten  Jahre  mit  ihrr;  geteilt.  In

wenigen  Tagen  werden  es 50 sein,  Anlaß  für  uns

alle,  die wir  am Leben  dieser  beiden  Menschen

teilhaben  durften,  mit  dankbarem  Herzen  zu  gra-

tulieren  und  Gottes  Segen  für  ein noch  langes,

erfülltes-und  gesundes  Leben  zu wünschen.  Die

neun  Kinder.  16 Enkelkinder.  die Verwandten

und Freunde  und die vielen  Bekannten.  die

irgendwann  einmal,,in  der  Garb"  eingekehrt  sind

Lebenshiffe  Ländeck  besuchte
Pnntlgtzksisprnp

Es -ist- zur  festen  Tradition  geworden,  daß die

Lebenshilfe'  Landeck  jährlich  von  der Garnison

zu einer  Weihnachtsfeier  in  die  Pontlatz-Kaserne

eingeladen  wird.

Am  23.12.81  war  es wieder  soweit:  der Land-

ecker  Garnisonskommandant,  Oberleutnant

Bruno  Pedevilla,  begrüßte  im  festlich  ge-

-schmückten  Kasino  Herrn  Folkmar  Zottele  mit

den  ihm  anvertrauten  Behinderten.

Der  Perjener  Pfarrer  Hermann  Gasser  feierte

gemeinsam  mit  den betreuenden  Soldaten  und

den  Behinderten  die  hl.  Messe.  Unter  dem  Weih-

nachtsbaum  lagen  von  den Soldaten  gestiftete

Geschenke,  die von  den Mädchen  und  Buben

freudestrahlend  entgegengenommen  wurden.

Nach  einer  ausgiebigen  Jause vergnügte  man

sich  beim  Haflinger-Reiten,  Kutschenfahren

und Luftgewehrschießen.  Alles  in allem:  viel

Freude  ffir  die  Behinderten,  eine  tiefgehendeZu-

friedenheit'fürdieSoldaten.  ..

Parth,  Major

Betalung  in

- -Erxiahungs  und  Schullragen

Landeck,  Schulhausplalz

Sprechlag  Dienslag  9 12 Uhr

Tel Voranmeldung  (05'442)

37823  oder  (t)5222)  32ü93

Basteln  u. Handarbeiten  in Pfunds
Zur  700-Jahr-Feier  der  Gemeinde  Pfunds  be-

reiten  wir  einen  großen  Handarbeitsbasar  vor.

Wir  bitten  Frauen  und  Mädchen,  Männer  und

Burschen  mit  Ideen  und  Einsatzfreude  mitzuhel-

fen.  Wir  sticken,  stricken,  häkeln,  basteln,  knüp-

fen, malen  usw. Zu einer  kurzen  Orientierung

über  die  verschiedenen  Neigungsgruppen  laden

wir  alle  Arbeitsfreudigen  am  Mittwoch,

20.1.  1982,  um  20 Uhr  in  die  Seniorenstube  ein.

Der  Arbeitskreis

 ,,Dienst  am Nächsten"

Schischule  Landeck-Zams

Hausfrauenschikurs
Nr. 1

- vom 18. 1-. - 23. 1. 1982

täglich  von 14 - 16 Uhr

Anmeldung  und Treffpunkt:  -
,S7chischu1büro Venetseilbahri.
Telefon 2665
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Otto  Schenk  -  ein  Genie  anspmchsvoller

,  -- --- -- Unterhaltung
Hochstimmung  beim Rezitationsabend  des weltbekannten  Künstlers  in der Auäa

des Landecker  Gymnasiums

Viele  hatten  es schon  vörher  gewußt.  Der  Vor-

terkauf  ging blendenä,  und  amAbend  begrüßte
iin gefüllter  Saal Otto  Schenk,  den einer  Einla-

lÜng des Kulturreferais  folgenden  internationa-
en Stargast.

Otto  Schenks  Karriere  begann  vor  areißig  Jah-

en als Schauspieler,  mittlerweile  arrivierte  er zu

iinem  von  den besten  Häusern  gesuchten  Opern-

egisseurund  Darsteller.  Erinszeniertden,,Ring"

xnd ist ebenso im italienischen.Fach  zuhause.

Mr  in Landeck  erlebten  ihn  als Vortragenden  mit

len besten.Sachen  zum  Lac5en,  als einen  Vor-
ragskünstler  von überragender  Einfühlung  ü

3eist,  Stimmung,  Gehalt  der vorgelesenen  Sa-

:hen, darüberhinaus  mit  einem  glänzenden  Sinn

ür Theatcrwirksamkeit,  kurz,  er bot  eine Vorstel-
ung,  die  der Reihe  namhafter,  im  Programmzet-

el enthalteneHAutoren  in ebenbÜrtigerWeisege-
echt  wurde.

Schenk  begann  mit  Alfred  Po1g4rs,,Gesang  mit
CÖmödie".  Ein  Mezzosop,ran,  der  eigentlich  dogh

:in Alt  ist und  von  ihrem  Begleiter  diskret  beglei-

et wird,  ist hier  vielföltig  analysiert,  bis dann  zum

ichluß  Po7gar die Behauptung  wagt,  daß es sich
.umindest  um,,eine  bedeutende  Komödiaritin"

ehandelt  habe. Was Polgar  an Witz  und  Amuse-

nent einbrachte,  wurde  von Otto  Schenk  geist-

'oll erweckt,  poiniert  ünd'  unnachahmlich  mit

:wisphentönen  fürsehen.  Üin köstliches  Stück

Literaturkam  überdieRampe.  DannGoethe.  Der

Olympier  genierte  sich in keiner  Weise,  vom,,Be-

ruf  des Storches"  Deftiges,  aber Schlüssiges  zu

berichten.  Heinrich  Heine,  ironisch  nicht  erst  seit

dem  Buch  derLieder,.wurde  mit  seinerKonverSa-

Schöner  Bezirk  Landeck

tion  am'Teetisch  vorgestellt,  yobei  zum Thema

Liebe  Höchstes  (die Liebe  ist eine Passini  und

.Tiefsinnigstes.gütig  dargerei6ht  wurde.  In Chri-

stian  Morgönsterns,,Heqht",zog  Schenk  alle Re-

gister  und'reimte  in virtuoser  Lautmalerei  heilig

auf  ei]i7.  In Georg  und diö liebe  malt  Franz  Mol-

nar-ein  Portrait  eines verliebten  Jungen,  das in der
,tiefen-Mittagsstillö"  sein Ende  findet.

Otto  Schenk  stellte  sich'auch  als Autor  voF. Sei-

ne.Thea0ergeschichten  kommen..aus  langjähriger

und  vielseitigerErfahrung,  ohne  indes  blöß,,wah-

re Geschiöhten:'  zu sein: Schenk  arrangierte  diese

Erlebnisse  und  kam zu Pointen,  die seHr gut-einü

Stiller,'fast  besiiinlith,  geriet  Peter'Alfenbergs

,Im-Volksgarten."  In meisterhafter  RedewÖise

entzog  sich dann  nochmals  Alfred  Polgar  (Geflü-

geltes Wort)  der'Verdächtigung,  daß sein Aner-

bieten  etwa ernst  gemeint  gewesen  wäre, und  das

vielbekannte,,Deutsch  fürAmerikaner"  von  Kurt

Tucholsky  erlebte  man wie neu und selbstver-
ständlich  zum  Totlachen.

Für alle, die noch  rücht wissen, waä Arrite-
ratiOn iSt:

Schenks  schmackhaffe  Schmankerln

schmauste  schmatzend  das schmunzelnde

Publikum.  O.P.

Armin  Eichholz  schlug  mit  Black  und  White  in

dieselbe  Kerbe.  Ernst  Keiri  ließ im Wiener  Pan-

optikum  seinen  Pr6tagonisten  mit  feu-chten Au=

gen erklären:  AnLippizzanermöcht'  ich oderwe-
nigstens  an Sängerknaben."  Den Schluß'bildete

eine Remini"szenz  von  Roda  Roda  an die Zeit  yor

dem 1. Weltkrieg,  nämlich  'Johann  Kiefer.

Otto  S'chenk trug  mit  darstellerischen  Mitte'ln

zum  Erfolg  seiner  Rezitation  bei, die im Erfassen

auch  der feinsten  Nuancen  bewunderungswürdig

war. Zweii Zugaben.  . Mag. Hans Pichler

Volkshochschulö  Landeck

Am Montag,  25. Jänner 1982, um 20 Uhr,i
aspricht im Musiksaal  des Gyn'nasiums  Laüdeck

HÖrr Johann  Zublasing  aus InnsbrÜck  über

Kenia
Farblichtbild'er

Die Reise führt  von Nairobi  über  Nekuru  mit

seinem  einzigartigen  Vogelreichtum  (Flamin-

gos),  weiter  am Viktoria-See  vorbei  und über  den

Mt. Kenia  bis nach Mombasa  an der Küste  des

Indischen  Ozeans.  Dazu  gehör,t auch  ein Bericht

über  die Lage-des noch  jffigen  Staates Keni'a.

Kartenzu  30. -  S und15.  -  S anderAbe'ndkas-
se.

' Srhiitypnk@ypqnip  miBß
- Einladung  -

zu dem,  äm 16.1.1982  im Fließerhofstattfindän-

den aBalLmit  Glücks,topf  und Widderversteige-
rung.  -

Eintritt  30. -  -  Bgginn:  20.00 Uhr

Tracht  und Dirndl  erwünscht.

' Die  Schützenko,mpanie.

Wo etwas versprochenföird,  hQrtjedergut.'

' Sprichtwort  auö Surinam
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-,,Der  Mann  von  La  IVfönchaS'

ein  Musical  in Tiantlt'rk

Nach  dem  Aberuj  mit  Otto  Schenk  erwnrtet  dön

Kulturinteressierten  mit  aem  ,,Mann  von  La

Mancha"  noch  im Jänner  ein weiterer  Ht'he-

punkt.  -- --

Die  Schwaben  haben  mit  Musicals  schon

imzer  eine  glückliche  Hand  gehabt,  ich  erinne:e

an ,,Kiss  me Kate','.  Es ist  zu erwarten,  daß  wir

auch  dies-mal  einqAu'ffiihrung  erleber;,  die  dem

Geschmack  des  Publikums,  aber  auch  fün

Absichten  des-  nühnenautors 'entspricht.  Im

,,Mann  von  La Mancha"  einen  billigen  Bühnen-

klamauk  zu sehen,  wäre  sicher  falsch.  Aus  dem

Textbuch:,,...  vielleicht  ist es auch  Wahnsinn,

no?mal  'zu sefö.  Abär  ganz  gewiß.  ist es der

ALLERGRÖSSTE  Wahnsinn:  Das  Leben  so zu

sehen;  wie  es ist,  und  n'icht  so,  wie  es sein  sollte."

Es. freut  mich  als  Kulturreferent  auf  diese

außergewöhnliche  Aufführung  aufmerksam  ma-

chen  zu können.  Ich  hoffe,  daß  recht  viele  von  der

Einladung  Gebrauch  machen  werden;

- Samstag,  23.  Jännet  1982,  Beginn:  20.00  Uhr

Aula des Bundesrei4lgymnasiums;  Karte,nvorver-

kauf  in der  Buch,handluög  Tyrolia  oder  atr-der

Abendkasse.  . ' - Karl  Spiß

Elmar  Peinhier  stellt

.. iü Wien  aus

Zwei  kamen  durch

Elmar,  Erich,  «I;ünther  Luchetta,  Bernhard  Zangeräe  (vori  linkü)-

Von Donne'rastag 14 (j8r bis SonittÄg 24 Uhr
unuriterbrochen'Karten gespieliiurde  yergange-
ne:Woche  im,,NußMum"  in  Perjen.  Bei  300  Spie-

lenowurdeö  12 Paktln  Karten  verbraucht.

8charf:beobacht'et  von'den  KartenspieljWeltre-

kordlern  'aus  Telfs  kam  man  in Landeck  auf  das

R'ekördergebnis.  von-  82 Stunderr:  Für  zwei  der

glorreichen  Vier,  Elmar  und  Erich,  war  allerdings

schon  früher  aus:  Magenkrämpfe  zwangen  sie  zur

Apfgäbe.

Wie  m'an  hört,  s:oll demnächst  eineMiederho-

lungundVerbqiserungdieses  Qeitrekordja5ser'fs

in )[Sai7de5:k<'sta%tfin'den.' 100 Sturiden'werden
angestrebt.  - red.

,,Kasperl",'Bleistift,  Aquarell,  Elmar  Pöintner-

Am  14. Jänner1982  findetin  der  GalerieHilger

in Wie'n  die  Vernissage  zurAusstellung  des Land-

ecker  Künstlers  Elmar  Peintner  statt.  Peintner

stelltbei  diesergroßen  PersonaIe50Zeichnungen

und  Radierunge'  aus.  Elrnar  Peintner  ist  dörzeit

auöh  bei e:iner  Ausstellung  in der  Galei'ie  Haku-

zer; in Nagoja  (Jal;an)  mit RadierungeÖ vertre-

ten.

AK-Sprechtage  för  Grenzgänger
Die'  Kammer'.für  Arbeiter  und  Angestellte  für

Tirol'.führt  an folgföden  Tagen  individuelle  Bera

tunjen  füy  Grenzgäöger  durch.

Freitäg,45.l.l982,-von  10.00-21.00Uhr:  Cafe

Samstag,  16.1.1982,  von  9.00-18.00  Uhr:  Cafe

Winkler  Nau-ders

Samstag'16.1.1982,  von  9.00-18i00  Uhr:  Gemein-

deamt  Pfunds.



'4r.2  :

Qus  Das  Brutalste  aus  Rinders  Deigfest:

Drama  im Ailtag
von  Franzfriedriöh  Fogl

HeiligerAbend.  JosefKrachbichleiistseit  Stun-

'jen  unterwegs.  In derhereinbrechenden  Dämme-

'ung  sitztermitschmerzenden  Muskelnam  Steuer

jer  5§chneefräse,  die sich  durchdas  Schnepinfer-

io  langsam  aber  unaufhaltsam  ihre  Bahn  frBt.  Wie

;fn  urzeitliches  Ungetüm,  das  sich  verzweifelt  und

qütend  der  hereinbrechenden  Eiszeit  entgegen-

3temmt,  mlltet  Sie an.

Krachbichler  jedoch  denkt  nicht  an solches.  Vor
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Bürgermeister  Anton Braun und Schriftföhrer  Fritz Mayer  bei der Angeäobung von 14 neuen Mitgliedern
der F. Feuerwehr Landeck.

Gfückseligkeit:  Was  man  empfindet,

nachdem  man  eine  gute  Idce  hatte  und

bevor  man  die  Schattenseiten  der

Sache  kennt.
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Dr. Heinri.ch  Zangerle'  war mehrere  Jähre  
Lehrer  und ist  sei't  Abschluß  des Studi.ums
(Ezw..und  Psycho)og,),-als  Berater  für  Er-
ziehungs-  und Schu-Ifragen  an den'Erziehurigs-

-beratu-ngssatellen  des.LandeÖ,-Tir'ol  tätig.  -

HAUSÜBUNGEm  -  TÄC.LICHES  DRAMA?
,,Was habt  ihr  heute  auf:  das ist  die Frage  mit  aer Paul,  Scfiüler  der 2. KlasseVolksschqletägIich

beim  Heimkommen-begrüßt  wird.  Er kennt  inzwischen.dieReaktioneri  seiner  Mutter:  Ein  Seuf-

zen, wenn  sie merkt,  daß einiges  zu tun  ist und  die StimmungsverbesserungimHause,  wenn  er ein-

mal  nichts  aufhat.  Einmal  dabei,  sitzt  Paul ziemlich  lange  und seine  Mutfer  ist für  diese  Zeit  blok-.
kiert.  Der  Bub  braucht  ständig  ihre  Hilfe.  Entweder  kennt  er üich  picht  äus, odertröde]t  herum  und

kommt  nicht  weiter.

Ein  kleines  Beispiel,  das aber  die Klagen  vieler  Eltern  aufzeigt.  ,  Woran  liegt  es, daß Hausübun-

- gen s6 häufig  zum  täglichen  Protlem  werden  und  viele  Mütter  gewollt  oder  ungewollt  zu Hilfs-a

lehrern  der Nation  werden?

Was  das Schulgesetz  sagt.
Das Schulgesetz  hätte  'eigentlich  ffIles ziemlich  klar  geregelt:

- "L Hausübungen  müssen  so gestellt  werden,  daß sie der Schüler  ohne  rremde Hilfe  lösen  kann.

- Hausübungen  dürfen  nicht  benotet  werden,  zählen  aber  zur  Mitarbeit  des Schülers.

- Über  Wochenenden,-  Feiertagen  und Ferien  dürfen  keine  Hausübu.ngen  erteilt  werden.

- DerKlassenvorstands'orgtdafür,daßdieHausübungeninverschiedenenFächerndaszumutba-

re-Maß  nicht  übersteigen.

aWo liegön  Ursachen  för  Probleme?
Da[4 es deimoch bei weitem leider nichj immer nachWunsch föuft, zeigt diefögliche Realiföt. Die

a Ursach-en dafürliegeö  jedoch  ffi5s61u't nicht  iimer  nur  beim  Schüler,  (Ab4enkbarkeit,  Konzentra-

-tionsmängel,  besondere  Lebhafti0kei't'.'...)  oder  seinen  Eltern  allein.  Auch  die Art,  yie  Leh1er'
' Hausaufgaben  gebe-n, yas  und wii  sie es verlangen,  spielt  in diesem  Zusammenhang  eine 4roße

Rolle.lnvieren  E'IternhäusernquäIis.ichdieganzeFamiliedamitab,daßdasKindamnächsten-Tag

..j6 n'iit vo?Iständigen-Hausaufgabfö  in der S.chule erscheinen  kann.  Nur:  So wird  der Lehrer  nie '

merken,  daß die Aufgaben  z,u schwer  oder  zu'umfangreich  waren.

Doch,  ffibgesehen  davon,  daß verantwortungsbewußte  Eltern  als Vertreter  ihrer  Kinder  üb-er Art

ünd Umfang  von Hausaufgaben  mit  I:ehrern  zu Recht  röden  können  und  sollen,  Elterr;  müssen

sich auch'selb'it  froagen, wie.sie-die,,Le'nu;welt"  für  die Hausaufgaben  ihrer  Kinder  gestalten.  .

- Die  HausübÜngen  sollten  v2'Ynre?eKinnldaenrngal'üaitPbeeÄw'ää\fflgetnw:rden können.  Wenn  Ihr  Kind  - .

Qie zum  Beispiel  eirigangs  aufge-zeigt  -  itändig  Hilfe  braught,  dann-könnte  es an zu schwerep  Auf-

gaben  liegen  (Gespräch  mit  dei  Le:hrer!).  Häufig  liegtes  aber  aucH  nur  daran,  daß Sie als Eltein  Ihr

Kind  zu unselbständig  erziehen.  Sie sollten  versucfün,  Ihre  Mithilfe  schrittweiiÖ  (nichtvon  heute

aufmorgen)  abzubauen.  -  Etwa,  indem  Sie die gesamte  Aufgabe  ir;  Teilschritte  zergliedet'n'(Sßtz'e,

Absjitze...).  Diese  ArbeitsabGchnitK  sollten  Sie nach  und näch rriit  dem'Kind  vorbespreföen  und

nach  selbständiger  I'urchführung  anschließerid  konirollieren.  Die Phasen  asel)s'tändiger  Arbeit

des Kindes  werden  dabei  im Laufe  der Zeit  allmählich  lä'ger  werden.  Dann  sind  Sie auch  wieder  -

für  anderes  frei  und müssen  nicht  sföndig  neben  dem Kind  sitzen.

Der  Arbeitsplatz
Von  größter  Bed.eutung  ist derArbeitsplatz  Ihres  Kindes.  Besonders  Kinder,  die sich  schwer  kon-

zentrieren  k'önnen,  brauchen  eine'n P]atz,  wo sie ungestört  ärbeiten  können. Ein Tisch in unmittel-
barer  Nähe  der  Spielsachen  lenkt  ebensao ab mie das laufer'ide  Radio  oder  der  Lärm  spielend-er  Kin

der. Für  viele  Kinder  ist es von Vorteil,  immer  am se1ben Platz  arbeiten  zu können.

Der  richfige  Zeitptfökt
JederArzt  wird  Ihnen  bestätigen,  daß der beste Zeitpunkt  fiir  die Hausaufgaben  fiir  die meisTen

Kinder  ötwa zwischen  15.00 Uhr  und 18.00 Uhr  liegt.  Zu dies'er Ze?F erlautit  die Energiekurve  des

Menschen  besonders  gute  Leistungen,  was Sie auch  vielleicht  durt'ti  Beobachtung  Ihres  eigenen

Energieverlaufes  besfötigen  können.  Nur  wenn  das Kind  s-elbst es wil1, so]l  es früher  mit  der Arbeit
Fortsetzupg  nächste  Seite

Der ,,Gründungstioom"  bei dpn 'Elternverei-

nen an Österreichs  S'chÜlen, der mit  dem Schul-

unierrichtsg'esetz  1974 einse'tzte,  hält  offensicht-
lich  weiter  an. Denn  'derzeit  sind  bei  der Vereins-

behörde  im Innenministerium  2.879 Elternverei-

ne angemeldet.  1977-waren  eä 2.430 tind  1969 gar

' erst 1,629. Gab'es  1977 nyr  etwa an jeder  dritten
österreichischenSchule  einen ElternQerein,  so

- . nähert  sich dieser  Wert  bei derzeit  6.650 Schulen

in ÖsterreicH  bereits  langsam  der 50 '/o-MarkÖ.

- - für  den Elternverein

a,Dipl.Ing.  F. Falch,'Qbmann

Der Elternverein  bedankt,sich  im Namen  aller

Eltern  für  die Weihnachtsgrüße  von  Lehrern,  die

beim  Eliernverein  einge-gangen sind.  Einen  da-

von  Ö-rlauben wir  uni  hier  zu:zitieren:   -

,Kinder  '

unvergleichbar.e  göttliche  Gaben

die wir  nicht  zii  eigen  hatien  

in das Haüs  unseres  Herzens  gegeben

um geliebt  und  liebtitid  zu leben

Weihnacht  1981  o

In  jedem  Kind  wartet  Gott  auf  die Antwort  unse-

rer Liebe.  '

Laßt  uns mit  den Kindern  Weihnachten  leben

heute  und immerdar".

Vielen'  Dank Der E1te7nverein der
Landecker  Pflichtschulen

,,HURRA,  HURRA"

der Michael  ist endlich  da!

.Herzlichen  Glückwunsch  zff  Eurem  Sohn  Mi-

chael!'von  Gretl,  Reiner,  Dapiela  + Christian!  - ,

Am 23. Dezember  1981 wurde  an folgend{.  /

Gend.-Beamte  des BGK-Bereiches  Landeck  die

vom  Bundespfösidenten  verliehene  Auszeich-

nung,,Silbernes  Verdienstzeichen"  in den Räu-

men  des LGK  für-Tiro]  in Innsbruck  yom  Landes-

gendarmeriekofömmnaantän  Herrn  Öberst

SAMS  überreicht:  

Gr.Insp.  Josef  LADNER  I, Postenkommandant

in Nauders  und

Gr.Insp.  Josef, SIEGL,  Postenkommandant  in

Kappl.  o - . .Wir gratulieren!

. Am  8. Jänner  1982 feierte  Herr  Matthias  Trott

spin' 20jähriges  Betriebsjubiläum  im Kurhaus  St.

Josef  in Grins.
Wir  gratulieren  herzlich

Herzlichen  Glückwunsch  für  Frl.  ERIKA

SPISS  (BH.  Lan-deck) zur Berörderung  z-um -

Fachins'paek €or.

Wenn  einPolitiker  äagt,  wir  säßen  a!le  im

gleichen  Boot,  dann  heim  das:  Erwill  den

Kapitän  spielen,  und  wir  so1len  nidern.
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Auf einen Bliek TV-tföliepunkte  der Woche

Sonntag,  17.  Jän.,  20.15 FS I Dienstag,  19. Jän., 21.00 FS 1

DIE  TRUTZIGE
Dieses  Stück  ist  eine  Dorfkomödie.  Anzengruber  hat  es im  Jahr  1878  für
ein  Gastspiel  der  damals  sehr  beihmten  Schauspielprin  und  Säqerin
Gallmayer  am  Theater  an  der  Wien  geschrieben.  ,,Die  Trutzige"  ist  der

Sp$name  der  aqf  sich  allein  gestellten  jungen  Bäuerin  Lipsel  Hubner.
Sie  hat  früh  ihre  Eltern  verloren  und  muß  nun  ihr  etwas  abseits  vom  Dorf
liegendes  kleines  Anweserrallein  bewirtschaften.  Das  hat  sie  zur  Einzel-
gängerin'gemacht,  und  im  Dorf  ist  man  nicht  gerade  gut  auf  sie  zu  spre-
chen,  weilsie  eine  re,cht  scharfe  Zunge  hat

FAST  EIN POET
Schauspiel  von  Eugene  O'Neill.  Deutsch
von  Ursula  und  Oskar  F'ritz  8chuh.  -  Dei'
etwas  heruntergekommene  qajor  Cgrne-
lius  Melody  hat  sich  -  erfüllt  von  der  Erinne-
rungan  seine'militärisbhe  Vergangenheit  -:
der  großen  Lebenslüge  verschrieben.

Freitagi  22. Jän., 22.20 FS 2 Samstag,  23.  Jän.,  22.25 FS 2

3. Folge vom

17. 1. bis

23. 1. 1982

N1141

FS  1

FS 2
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DAS  GESETZ  DER
GESETZLOSEN
Anno  1889  im  Westemstädtchen  Stone
Junction.  Sheriff  Tanner  hat  Pete  Stone,
den  Sohn  des  reichen  Big  Tom  Stone,  ver-
haftet;  er  sollGeürge  Stapleton  ermordet
haben.  In  den  Tagen  vor  der  Gerichtsver-
handlung  treffen  mehyere  Fremde  in  der

Stadt  ein,  die  das  ruhigö  Leben  der  Bürger
stÖren.

BEI  ANRUF  MORD
Ein  Filrn  von Alfred  Hitchcock.  Mit  Grace Kelly,  Ray Minand,  Robert
Cummings,  John  Williams,  Anthony  Dawson  und  anderen.  Der  ehema-
lige  Tennischampion  Tony  Wendice  plant,  seine  Frau  Margot  fü  ermor-
den. Margot  ist  sehr  vermögend.  Wegen  förer  Zuneigung  zu  derrr Krimi-

nalschriftsteller  Marik  Halliday  fürchtet  Tony,  sie werde  sich scheiden
lassen  und  ihn  damit  enterben.  Um  seinen  sorgfältig  überlegten  Mord-
plan  in die Tat umzusetzen,  nimmt  er Kontqkt  mit  seinem  früheren
Schulkameraden  Lesgate  auf, der  in großen  Schwierigkeiten  steckt  iu'id
deshalb  leicht  zuerpressen  ist. Lesgate  soll  den  Mord  in  Kürze  ausführen.
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PROGFIAMN

Der  Dollarregen
Eines  Tages  wird  F%xmelrx,

einer'Angestellten  in  ei-

rbem  New  Yorker  Waren-

haus,  ?)O?I ihrem  Chef  ein
Scheck  über  eine  Million

Dollar  überreicht,  als  Ge-

schenk  eines  seiner  Kun-

dert,  der  anortym  bleiben

u»ill.  Doch  die  jetzt  so rei-

che Pamela  stößt  bei  all
ihren  Bekannten  a'itf
Schwierigkeiten.  Auch  ihr

Freund  Peter  (RonaJ

Reagan),  ein  jnnger  M'u-

siker,  will  von  einer  Hei-
rat  mit  einer  reichert  Frau

nichts  wissen.

Kloster  auf  Zeit
.1ä'ro Burschen-und  Männer,  die das  Leben  im Kloster

ke(inenIernen'woIIen.  Gemeinschaft,  Meditation,  Chor-
'gebet,  Information  über  den  Karmelitenorden.

Sagen  Sie  uns  Ihre  Wünsche=Termin  für ein persön!i-

c)3es Gespräch -  Termin für,,Kloster auf Zeit" - Zusen-
dung  von.lnformationsmaterial.

Nampia

Arlrpsssa

Senden  Sie  diesen  Abschnitt  an:

Provinzialat  der  Karmeliten
a1;190 Wien, Si1ber6asse 35, Tel. 0222/32 53 64

SONNTAG
17.  JÄNNEFt

FS 2

12.00  Pressestunde

12.55'  Soziale  Sicherheit  (2)
Krank  werden  kann  jeder

15. 15 Der  Dollarregen  SW
Geld  allein  macht  nicht  glück-
lich
Mit Ronald  Reagan, Priscilla
Lane,  Jeffrey  Lynn,  May  Rob-
son,  Lee Patrick,  fülen  West-
ley u. a.

16. 45 Toby  und  Tobias

17. 15 Nils  Holgersson

17.40-  Helmi

17. 45 Seniorenclub  -
Gast:  Rudülf  Wasserlof

18. 30 Wir  extra

19. 00 österreich-Bild  am
Sonntag  aus  dem
Landesstudio  Kärnten

Christ  in der  Zeit

10.25  Hahnenkammrennen
Slalom  Herren
Aus  Ritzbühel-1.  Durchgang

12.55  Sportnachmittag:  o-y

Hahnenkammrennen
Slalom  Herren
2. Durchgang

Internafionales  Hallen-
hockeyturnier  (Finale)

17.00  Unsichtbare  Welten
17.45  Pop  Gear

Go Go Mania

18. 30 0kay

19. 30 Zeit  im Bild

19. 50 Wochenschau

20. 15 Familiengrab

22. 10 Der  Marshal  von
Cimarron

23. 20 Schlußnachrichten

tg.2s

19.30

tg.soii

20.15

Zeit  im  Bild

Sport

Die  Trutzige
Bauernkomödie  um eine
junge  Bäuerin,  die ihr  kleines
Anwesen  alltiin  bewirtschaftet.
Mit  Sissy  Löwinger,  Walter
Scheuer,  Peter  Rapp.  Sepp
Löwinger,  Hilde  Rom,  Eva
Bruckner,  Peter  Josch,  Rei-
nold  Tischler,  Karlheinz  Wu-
kov,  Adi  Bur,  Konstanze  Han-  
reich,  Erwin  Bail,  Jacqueline
Binder.

21. 55 Die  Stimme  des  Islam

22. 00 Sport

22.15  Schlußnachrichten

22.00  Sendeschluß
Rudolf.Wasserlof  zu Gast  im  Se-
hziorertchtb

ARD

ARD-Programm  a,er

Wiederholung  vom Vor-

der  Maus

mit Wochenspiegsl

Elne Regionalschau

Eule  (4)
15 15 Die  weiße  Feder

16 65 Der  Doktor  und  das
liebe  Vieh  (9)

17  45 Der  Jazz  und  seine

18 :30 Tagesschau
1B.33  Dle  Sportschau

SO  FS 2 20,15  19.15 Wir über unsFam!l!engrat)  19.20We1tspiege1
o   -   20.00  Tagesschau

Dieser  Film  ist  der  letzte  von  Alfred  Hitckcock.  -  George  Lumlep ist tzttf  z@,15 Lear
der  Suche  nach  einem  verscttwundlenen  Millionenerben.  Anscheinend
ruht  das  illegitime  Ki'd  einer  Dame  aus  reichem  Hause  unter  diesem-
Gmbstein..  21.40Tageaachau

23.25  Tageaschau

0.40  Tagesschau

Herausge5er,  Elgamamer  und Verleger:  Prograrrim-ZeitschrlIten  V erlagsgesellschafl  m. b. H. -  Für
den Inhalt  varantworl+lc+i:  Redakteurin  Hllde  Brellerbauer.  Halbgaue  24, 1070 Wlen,  Teli  93 55 72-
Druck:  Herold  Dnick-  und.Verlagsges.  m. b. H., 1080 Wien. 8trozz1gasse  9.

ZDF

9.15 ..Du  aollst  nicht
stehlen

10. OO Vorschau
10.30  ZDF-Matinee
12.00  Das  Sonntags-

konzert
12. 45 Freizeit
13. 15 Chronik  der  Woche
13 ,40 Religlonen
14 .10 Neues  aus

uhlenbusch
f4.40  heute
14.45  Danke  schön
15 j)O Augenblicke

16 .00 Jedfü  braucht
Musik

17 .00 heute
17. 02 Dte Sport-Repor

tage
18. 00 Tagebuch
18.15  Rauchende  Colts
18. 58 ZDF

Ihr  Programm
19. 00 heute
19.10  Bonner  Perspek-

tiven
19.30  Terra-X

26J15 Das  Traumschiff
21.15  heuta
21. 30 Die  Liebschaften

des  Herrn  Costals

22. 45 Isaac  Albeniz
Lebensbllder  einea
Komppnisten

23. 1(1 heute
23.15  Tennls:  Masters-

Turnier

Bayern  3

'ffl.45  Rundschau
19.00  Eine  Volksschul-

klasse'der  zwanzl-
ger  Jahre

ansch!. Maria  llOna

21.25  Rundschau
21.40  Durch  Land  und

Zeit
21. 45 Politik  vom  Noten-

blatt
22. 30 - Bestseller

Schwäiz

9.00 Les  aammasl
9.30 Dreizehnmal  den-

ken
10. 25 Slalom  Herren

t  LauT
12.55  Slalom  Herreri

2. Lauf
14.0ü  Tagesschau
14.05  Pan  Tau
14.35  Marie-Antoinettö
16.15  aulllvers  Reisen
17jX1  8port  aktuell

17.55  Tagesschau
ta.oo  Taföachen  und

Meinungen
18. 45 8port  am  Wochen-

ende
19. 30 Tageaschau
19. 45 8onntags-1nterview

20. 00 Mord  Im Orient-
expreß

22.05  Tag@sschau
22.15 Neu  im Kino

0.05 8endesch1uß
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18.00  Perspektiven

18.30  Mondbasis  Alpha  1
Angriff  aus  dem  Weltall

19.15  Wer  bietet  mehr?
Llve-%rsteigerung  zugunste!n
der  Aktion  ,,Licht  ins  Dunkel"

19.23  Werbung

19.30  Zeit  im  Bild

- 20.15  Familie  Merian
Folge  11:.,Einfach  ein
schlechter  Tag"
Mit  Elfriede  Irrall,  Alfred  Rei-
terer,  Stefan  Fleming,  Irina
Wanka,  Felix  Römqr  u. a.

21.05  Der  Tnnz  mit  äem
Bären

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Glück  im  Hinterhaus
Film,  1979  .

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Wunder  der  Erde

9.55  WeItcup-RiesentorIauf
Herren
Aus  Adelboden-1.  Durch-
gang

10.55  Harold  Lloyd  SW
,,Geliebter  Ballermann=  '

11.15  Englisch

11.45  Was  könnte  ich
werden?

12.15  Seniorenclub

13.00  Mittagsredaktion

13.25  Weltcup;Riesentorlauf
Herren  _
2. Durchgang

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Die  Sendung  mit  der
Maus

17.55  Betthupferl  '

18.00  Silberkrug-Rennen  -
Abfahrt  Damen
Aus  Badgastein  -  Zusammen:

, fassung  und
WeItcup-Riesentorlauf  Herren

Aus  Adelboden  (Zusammen-
fassung)

18.30  Wir

19.00  österreich-Bild

11.55  Silberkrug-Rennen  -
Abfahrt  Damen

5us Badgastein
17.45  Schulfernsehen:

österreichische  Zeitge.
schichte  im Aufriß  (3)

18.00  0rientierung

18.30  Mondbasis  Alpha  1
,,Die Steinzeit-Falle=

19.15  Wer  bietet  mehr?
Live-Versteigerung  zugunsten
der  Aktion,,Licht  ins  Dunkel"

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Quiz  in Rot-Weiß-Rfö

21.03  Dallas
,,Der  Stammhalter"  (2)

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2
Anschließend
Schlußnachrichten

. ... . .. . '  f'  .
"  a "  : l .

" .....:*:=f.)i;:(:.S= .):ii!=.
:ll'['ifJMm

aiamwt%ämrpmixa.iim«  =

Erp('_)ieter  Manx)  t:t':al'fißt  seine
Familie.  'itm  ein  neztes  Glück  zu

finde'ri(a4  a+trtserem Bild  mit  Ute
tLuboscM  - .

23.55  Schlußnachrichten

O.OO Sendeschluß

j a  0lllj   a  jl  jjjj  IJ  j jlJ

20.15  Teleobjektiv

21.00  Videottfek
- Fast  ein  Poet  SW

Mit Paula Wessely,  Attila Hör-
biger,  Elisabeth  Orth

23.35  Schlußnachrichten

23.40  Sendeschluß  .

}:'€ f,'::":
4-  ys z, 2I.00

Ursnla  Schttlt  in  der  Rolk  der
Debomh

ARD - I ZDF l Bayern 3 '
11.40  Bitte  umblättern  10.OO heute  (ARD)  18.45  Rundschau

' (ZDF)  10.03  Country-Time  mit  19.00  Gespräct)e  mlt
12.25  Kontraste-(ZDF)  Freddy  Quinn  (ARD)  Christen
12.55  Presseschau  (ZDF)  10.50  ,,Vom  Granit  bis  zu  19.30  Rockpalast
13.00  heute  (ZDF)  den  Weibern"  20.15 Bergauf  -  bergp'
15.40.Tagesschau  -  (ARD)  20.45  Rundschau  '

15.45  Die  neuen  Tempel  16.25  Mosaik  21.0(} Die  Spcechstunde
des  kurzen  Glücks  17.00  heute  21-45 Detektiv  Rockford:
Da8 indiSChe KinO und  17.10  Manni  der  Libero  Annif  genügt
sein Publikum Nach einem Roman  22.30  Z. E. N.

16.30 Klamottenkiste vün PeteT Conradi  22,35  li  00ßpj§0§
Charlie Chaplin in: Das 3.:,,Ta1emjager" z3.30  Rundschau
TraumTrhulein  17.40  Die  Drehscheibe

16.45  Die Leute vom IB.20  Tom  und  Jerry
Domplatz  ZeR.hentrickserie  8ChW81Z

4 7  ')  n  A kl  -a  k  +l  j  #  #  rl  -s  aa-  -  -  J  Il  p<  %  #  y

ü.zu »uiaiiii  uai uiiiiitiii  t 1ö.5/ «l)r  -  I '
i 1.5U I agesscnau  Ihr  PrOgramrn  9.55 RiesenslalOm
20j)O Tagesschau  19.00  heute  Herren
20.15 Die Montagsmaler  1g.3@ Tarzans  Vergeltung  L LauT

Ein Umerhaltungssptel Amerikanischer  Spiel-  11.55  Skai-Weltcuprennen
""  sig' Ha"eis film aus dem Jahre  Ablahrk Damen
im weustre:t: eromi- 1g34  13.25  Riesenslalom
'a"'  F'a'a' gegen Mit Johnny  Weißmüller,  Herren  i
FacÖfüurnar:aten Maureen O'Sullivan.  2. Lauf

22 11:0405 Poaaniioarsama Ncaav"aHnaanigh"*'oxaa'ihPaano'cu, anschl. Da CapO
Der Unfall  ry. Fonesier  Harvey.  1'35  ExPer1meme  1m KÖ-
Mit Barbara  Bel Ged-  Regie: Cedric  Gibbons  rallenr1ff

de8, Jim DaVi8. PalriCk  21.00  heute4ourna1  16-"5  Daa  Spielhaua
Duff'/. Llnda  GraV. Lar(Y  21.20  i,Wunder  dauern  17.15  Menschenkunde  '
Hagman,  Steve Kanaly.  etwas  länger"  (2)
Ka" Kercheval.  Viclor:a  Wer kuriert  unser  17.45  GschiChte-Chi8Chte
Principal. Charlene Tik Gesundheitswesen?  17.55  Tagesschauton, Mary Crosby.
Keenan Wynn, Jeff  B':c"(  'o"  Marlies 18.00  Karussell

sch"'r  "'d  A"'o  '18.35 Einfach  Lani(irechtCOoper, Med F IOn/ - Schmuckler
Ronnie Scribner 2,o5  Heimerziehung  19.05 DRS aktuell

22.30 Tagestöemen  Jugoslawischer  Spiel-  ig.ao Tagesschau
23.00 Da8  auinness  BuCh  tilm aus dem Jahre  20.00  DOrriCk

der Rekorde (2) 1977  21.05  Es geht  glelch
23.45  Tagesschau,  23.45  heute  weiter

FS 1 MOf'
18.  JÄ

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Bitte  zu Tisch

IO.OO Schulfernsehen
Romantik

10.30 Familiengrab
Alfred  Hitchcocks  letzter  Film

12.25  Der  Fonknotwurm

von  Tarsch

Ei'n legerldärer  Tatzelwurm
in Südtirofs  Bergen

12,40 Hände  hoch,  der
Meister  kommt  SW
..Der verwirrte  Polizist=

13.00  MittagÖredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

17.30  Lassie

17. 55 Betthupferl

18. 00 Pferdegeschichten

,.Rote  Tunika=

18.30

tg.oo

19. 30

20. 15

21  .05

21. 50

22. 20

22.25

Wir  ,S

Österreich-Bira

Ze'n im  Bild

Sport  am Montag

Kaz  & Co.
,,Hase  und  Igel=
Harley  Ettinger  steht  in drin-
gendem  Verdacht,  seine  Frau
erschossen  zu haben.  Eine
Reihe  von  Indizien  spricht
massiv  gegen  ihn. Ettinger
beteuert  jedoch  seine  Un-
schuld  und  behauptet,  zur
Tatzeit  mit  dem  Auto  unter-
wegs  gewesen  zu sein.

Abendsport

Schlußnachrichten

Sendeschluß

2.25 Blickfeld  (ZDF)
2.55 Presseschau  (ZDF)

13.CH) heute  (ZDF)
6.10 Tagesschau
6.15 Typischl-Typisch?

Spiele  um Vorurleile
7.15 Spaß  muß  sein

17.50 Tagesschau

!O.OO Jagesschau
!0.15  Das  Krankenhaus

arn  Rande
der  Stadt
Femsehsetie  in sieben
Teilen
Von Jaroslav  Dietl
Mit Ladislav  Chi)dik.
Ladislav  Frej, Milos Ko-
pecky.  Josef  Abraham,
Eliska Balzerovä,  Dana
Medricka,  Andre;i  Cun-
derlikovA  Jaromir
Hanzlik,  Oldrich  Kaiser.

21.j5  Kontraste
!1.45  aBitte  urnblättern

Das SWF-Llmerhal-
füngsmagazin
Mit  Beitragen  von AI-
bert  Krogmann,  Chri-
stoph  Wi?iter und Nür-
beit  Haupö

22.30 Tagesthemen
23.00 Die  Macht  der

Gottheit
Thailändischer  Spielfilm
von 1981
Mit  Piya Takulrasdra.
Valapa  Vannaporn.
Sing Milintrasai.  Supan
Buranaprim,  Tan To-
morn,  Sayumpu  Thosa-
pol

1.05  Tagesschau

ZDF

10.OO heute
10. 03 Das  T

(ARD)
11. ü5 Terra-
tt.so  Umsci
16. 30 Studi=

Chemi
Erde. E
ler...

17. 00 heute
17.10  Die  Pf

Gehei  i-l-

der

Die gro
17. 40 Die  Dr
18. 25 Polize

Lark
öer  Hai

18.Q7 ZDF  -
gram-n

j9.00  heute
19. 30 Count

Freddi
Stars di
Westeri

20. 15 Auf  ei
ZlI
Leben i

21.00  heute
21.20  Die  Li=

des  H=
«2)
Mit Jeai
ella Riv
liot  Elir
Yves Ci

22. 35 ,,Vom
den  W

23. 25 heute
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9.00  Frühnachrichten  - 9.55 Sirberkrug-Rennen  -

9.«)5 Die  Sendung  mit  der  a Slalom Damen
M a u s  ' AuSi Badgastein-1. Durcfi-

gang

9'5  FranzÖs1sc" 12.25  Silberkrug-Rennen  -
10.05 Schulfernseöen:  Slalom  Damen

Techniken  der baildenden z. Durchgang
Kunst:  Drucktechniken  der 
graphisöhen  Kunst  16-45 Frages!unde

10.20  Schulfernsehen:  18.00  Land und Leute
Musiktnstrumente: Blechblas-  1B,30  MOndbaSiS  Jllp%B  j
'ns'ruman'a ,,Der Mann,  der seintn  Namen

10.35  -Weg  in die  Vergan-  änderte=
genheit  SW  19.15  Wer  bietet  mehr?

12.05  Spaß  an der  Freud'  19.30  Zeit  im Bild

12. 15  Te1eo6jektiv  20.15  Kultufjournal  a'm

13. 00 -Mittagsredaktion  i MttfWOCf1
17.00  Die  beiden  Erfinder  21-05 Mu8ikszene
17.30  Wickie  und  die  starken  "Ro"ing Slones Exk'u!"'

Männer

17. 55 Betthupferl

18. 00 Polizeiinspektion  1
,,Einstein  Junior"

-"1.30.Wir

ij.OO österreich-Bild  mit
Südtirol  aktuell

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Eine  einfache
Geschiahte
Film, 1978

22j)0  Jilberkrug-Rennen  -
Slalom  Damen
Aus  Badgastein  (Zusammen-
fassung)  '

22.30  Schlußnachrichten

22.35  Sendeschluß

Rolling-Storyes-Boß  Mick  Jagger
und  Bassist  Bill  Wymau  «beide

in  der  Bildmitte)

22. 20 ,,Kunst-Stücke":
Dös  Wagnis  mit  der
Phantasie

23. 20 Damjt  ich  nicht
vergess'  zu.@rzählen

23.45  Schlußnachrichten

23.50  Sendeschluß

ARD

10.03  Die  Montagsmaler
(ZDF)

12.10  Panorama  (ZDF)
12.55  Presseschau  (ZDF)

50 heute  (ZDF)
..10  Tagesschau

16. 15 Jürgen  Feindt,
Erinnerungen  an einen
Spaßmacher
Sendung  vün Dieter
Flnnem

17. 00 Deutsche  Puppen-
bühnen  (2)
Weilhelmer  Puppen-
Bpiele

17.30  Scherlock  Schmidt
& Co.
Wo ist Herr Kanlnl?

17.50  Tagesschau

20.0ü  Tagesschau

20.15  Das  heiße  Herz
Femsehspiel  von John

'Palrk.k
Mit Dagmar  Mefüer.
Peter Dirschauer,  Sig-

a '  mar Salbach,  Michael  '
Habeck, Peöer Friake*

Cmistian  Kohlund.
Jop  Waddell,  Hans
Si!itter  Mk.hael  Gahr
Ausstattung:  Walter
Dt'rTler
Regie: Michael  Kehl-
mann

22.00  Bilder  sus  der
Wissenschaft
Müderation:  Alexander
von Cube

22.30  Tagesthemen

ZDF

10.OO heute  (ARD)

10. 50 iiWunder  dauern
etwas  länger"
(ARD)

11. 35 Mosaik  (ARD)

16.15  Trickbonbons
16. 30 Neues  aus  Uhlen-

"  »usch
F(ir Kinder  im Vor-
schulalter
,,Lieber  Onkel Paul"

17. 00 heute
17.10  Dle  Küstenpiloten

,,Der Heutransporta'
17. 40 Die  Drehscheibe
18. 20 Rate  mal  mit

Rosenthal
Heiteres  Splel für Leuöe
wie du und ich

18. 57 ZDF  -
Ihr  Programm

19. 00 heuts
19. 30 Direkt

Ein Magazln mit Beiträ-
gen iunger  Zuschauer

20. 15 Bllanz

21. 00 heute-journal
21. 20 Dle  Profis

Mordauftrag  lür Bodle

22. 10 Das  geht  Sle  an
Tips.für  Verbraucher:
Sk.herheilsgurt  und
VersicherungsschutZ

22.t5  Treffpunkt
0-Wagen  4
Chilenisches  Zentrum

22.45  Trilogle  des
Wiedersehena
Sfück  von Botho  Strauß

0.55 heute  y

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. €10 ,,lch  bin  89 und

muß  aus  meiner
Wohnung  raus"

19. 45  Mickey  McCiuire
20. 00 Lord  Peter  mimsey

Ärger  im Bellona-Club
12)

20. 45 Rundschau
21. 00 Das  historische

Stichwort
21.05  Zeitspiegel
21.50  Z.E.N.
21. 55 Kino,  Kino
22. 40 Hilde  Krahl
23. 25 Rundschau  '

Schweiz

9.55 Slalom  Damen-
t  Lauf  "1

12.25  Slalom  Damen
2. Lauf

17.00  Besuch  im Schwei-
zqr  Puppentheater

1'r.as  Cisichichte-Chischte
17. 55 Tagisschau
18. 00 Karussell
18. 35 Im Reich  der  wilden

Tiere
19. 05 DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  Sport
20. 00 Schlrmbild
21. 05 Blumen  äus  Israel"
21. 55 Tagessöhau
22. 05 8port  am  Mlttwoch
22.15  Lee  Plua  5

Angora-Wäsctie
bei  Rheuma  und  Ischlas.  Madien  Sle  einen  Veraudi.  (lrob

Auswahl,  günstige  Preise,  laufend

H;  sFarbkafaiogonderangebo' wobera-4ra-Moden
; kos!enloa' LUa"nodhstrBaaß'ea8.' A69b:'1oL5ochau

Damit  ich  nicht

yergess'

zu erzählen
Zu später  Stauande meldet

sich Fritz  Mulü:tr  ztt  Wort.

In dieser  Sendutig  erzahlt
der  bekannte  Schauspieler
3iddische  Witze  iircd  Ge-
schichteart.  a

Mein KOC115uC11
von  Elizabeth  Schuler

528  Seiten-1300  Rezepte

Das  große  Grundkochbuch

*  für  einfache  und  feine  Küche

0 mit  Kalorien-  und  Nährwerttabellen

0  Rohkost  und  vegetarische  Küche

0 Backwaren  und  Torten

0 Cocktails  und  Bowlen

*  Einkaufstips  und  praktische  Winke

«» Kochzeiten,,Mengen  und  Gewichte

«» und  vieles  andere  Wichtige  für  die  guie  Küche

An  die  Buchhandlung  Möbius,

Postfach  585,  Amerlingstraße  19,

1061  Wien

Ich bestelle  
,,Mein  Kochbuch"  von  Elizabeth  Schuler
durch  Nachnahme  zum  Preis  von  S 97,  -  zuzüglich  S 25.  -  für  Porto  und  NN-Geb(ihr.

Name

Straße

Ort

'  Pj"  I I i i  -i :"i  @'

Basctiwerden  beim  Har.ilassen?
Ein  Thema,  das  mcht  nur  ältere  Männer  angeht!

Schnelle  dauerhafte  Hllfe  auf  natürllche  Welse

möglich. Fordern 81e noch heute unsere kost@@lose
Informationaschrift  öA  12 an,  die  Ihnen  sofort
dlskret  und  uüverblndlich  zugesandt  wlrd.

BIOFLOR  GmbH,  Postfach  107,  6308  Butzbach
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16.30  Fragestunde

17.45  Schulfernsehen:
Techniken  der  blldenden
Kunst:  Drucktechnlken  der
graphischen  Kunst

18.00  Unterwegs  in öster-

reich  i

18.30  Mondbasis  Alpha  1

19.15  Werbietetmehr?
Live-Versteigerung  zugunsten
der  Aktion,,Licht  ins Dunkel=

19.30  Zeit  im  Bild

20.1!)  Schuld  sind  nur

die  Frauen

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2

Anschließend

SchlÜßnachrichten

Xa .  a'

. "-.a.,=-. _ 4

=:;i
, v.('a I

' ,"""9'._A, ,;,  M.. "
Q  (  %.,  ,,  ,'.   «- .  . .4 .,

 '. 

4-  FS 2, 20.]5
' Schliemann  soll  den,,Schatz  des

Priamos"  der  Stadt  Berlian

schenken.  dkxßr  soll  er Ehren-
bürger  urerden

9.00  Frühnachrichten

' 9.05  Am,  dam,  des

9.30  Russisch

10.OO  Schulfernsehen:
Ich komme  aus  Kosovo

10.30  Tante  Mame
Film, 1958

12.15  Goethe  in Böhmen

13.00  MittagsredaktiÖn

17.00  Am,  d@m,  des  a
17.30  Die  Abenteuer  von

Tom  Sawyer  und

Huckleberry  Finn
,,Freiheit  für  Jim"

17.55  Betthupferl

18,00  -Pan-Optikum

18.30  Wir

19.(X)  österreich-Bild

19.30  Zöit  im  Bild

20.15  Derrick
,,Eine  Falle  für  Derrick"
Eine in der  Tat bittere  Sache
-  bitter  für  Oberinspektor  Der-
rick  höchstpersönlich!  Eine
Falle, in bösartiger  Absicht,
äusgelegt,  oder  etwa  doch
begründeter  Tatverdacht  ge-

- gen den Kripomann  von der
Münchner  Mordkommission?

21.15  Werbung

21.20  Das  Traumschiff
6. und letzte  Folge  der Ur-
laubsgeschichten  auf See

22.20  Sport_
22.30  Nachtstudio

,,Ausweg  aus der Krist."
Die unmögliche  Allianz  von
ökonomie  und'ökologie

23.30  Schlußnachrichten

23.35  Sendeschluß

17.30  Soziale  Sicherheit  (3)
- ,,k.h  bekomme  ein Kind=

18.00  Die  Galerie  ,

18.30  0hne  Maulkorb

19.15  Wer  bietet  mehr?
Live-Versteigerung  zugunsten
der  Aktion  ,,Licht  ins Dunkel"

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Rendezvous  mit  dem

dritten  Jahrtausend
2. Teil:,,Zukunft  nach Maß"

21.00  Faszinierende

a Forschung

21.20  Politik  am  Freitag  mit

Zehn  vor  zehn

22.2e)  Das  Gesetz  der

Gesetzlosen
Westernfilm,  1963
Ein Richter  setzt  sich unbeirr-
bar  für  Gesetz  und Ordnu(ig
ein

23.45  Schlußnachrichten

23.50  Sendeschluß

' "' " *
.»:.  .. ,. "

y. .l. .i
,,  "  % >.

.4j-ffl  FS 1. .?:' :")
Sascha  Hehn,  Heide  Keller  nnd
Günter  Krr5rtig  in  der  letzten
Folge  der  Urlcubsgeschichten

cuf  See

ARD I ZDF jBayern  3
10.03 Musikladen  (ZDF)  1(}.OO heute  (ARD)  ' 18.45 Rundschau
10.5 €I Rund  um Big Ben  11.35 Ellis  Island  (ARD)  19.00 Paradiese +n den

(ZDF)  12.10 Kennzeichen  D Wüsten der Meere
12.55  Presseschau  (ZDF)  (ARD)  19.45 Bayern-Report

' 13.00 heute (ZDF) 16.00 0uerschnitt  20,15 Buddenbrooks  (r
15.45 Tägesschau Von Hoimar von DB- 2t15  Edouard  Manet:
15.50.Vom  Aussterben  fllrfö
 bedroht  16.45 heute , Das Frühstück
1635  California  Sound  16.55 Pfiff 22.00 Rundschau

Dükumemaiion  von  SPOTtSfüdiO lÜr ;unge 22.15 8port heute
. Nfüb  ert ö au pl Zuschauer mit Wollram :+z.s(i z. 3  H.

j7,20 sSpla,el€lchmerdeMranD:emd ell 17a40 oie=sserDrehscheibe 22.35 Spiel ZLI ZWeit
Vorderwülbecke  igzo Dick und Doof Amer:kanischer SPiel-film  aus dem Jahr  1962
Ausschnitte einer Über- Krach im Alpenhotel o.zs Rundschau
iragung  vüm  selben 18.57  ZDF  -
Tag aus Lenggries  Ihr  Programm

, 17.50  Tagesschau  19.00  heute
?nOO TaaeßfiChall  19.30 auslandgiournal  t-r.-t.....Äi-ii

20.15 Stern  meines  Le-  I zü-.;s ö;;riffli:-'---"-'  I scriwt='tz

--- -- bens . --" - Krimin-al-reihe von Her- I,oo  Besuch  ,Im Schwei-Amerikanischer  Spiel-  bert  Reinecker
' Tilm  VOn 1977 ,,Eine Rose  Im Müll'a Zer Puppentheater

21.45 Mlt  ungerem  Cield  21.15_Tegtmeier  klärt  auf  17.45 Gschichte-Chischtei

,1.leBeuabme,teanll8Igl:aRteform üEb,deer alle Lasler dieser 1735 Tagesschau . '
18.00 Karussell

des öffemlichen Dien-22J)O heute-journal .. ia35  Weste,  von  ge-  . .S""'  22.20 Aspekte
22.30 Tägesthemen  Kulturmagazln  s'e'n  -

miö Bericht aus Bonn 23,05 Der  Tiger  hetzt  dte  19.05 DRS aktuell  '
23.00 Dle Sportschau  Meute  19.30  Tagesschau
23.25 Kaz & Co.  ' Amerikanischer  Spiel-  anschl.  Sport

,,NllF Bluman fllr  dte fllm a118 dOn'l JahFe zo.@@ M u slk & @4 st  0
Dame"  1973
Kriminalfilm  Mit Burt Reynolds, Jen- 20.50 Rund!Chau
Mil Ron Leibrnan. Pa- nller Billingsley. Ned 2i,35  %geHdlBp
trick O'Nötl. Linda Carl- Beatty. Bo Hopkins. - z1.45 The  Mu  m my
son. Dick O'Neill. Matl Clark. Louise u34. 1932
Shannon Wllcax. Gloria latham.  Diane Lad
LaRoy FI. a. Amslr@,l  22.55 Tagesschau

O.10 Tageaschau  O.4€) heute  23.00 8andasch1uß

FS 1 DONN?
: 21.  J3'

g.oo

g.os

9.30

IO.OO

10.15

10,30

12.00

12.05

13.00

t7.00

'7.25

7.30

7. 55

8. 0ü

8.30

g.oo

9.30

Frühnachricht'en

Am,  dam,  des

Land  und  Leute

Schulfernsehen:
Sachuntemcht:  Ich und
meine  Umwe1t'(2)

Schulfernsehen:
Österrelchs  Zeitgeschichte
tm Aufriß  (3)

Der  Dollarregen  SW

Spaß  an  der  Freud'

Romance
,,Geliebte  Königin=

Mittagsredaktion

Am,  dam,  des

Schau  genau

Marco

Betthupferl

Häferlgucker

Wir

Österreich-Bild

Zeit  im  Bild

20.15  Der  Schatz  des

Priamos
Teil 2

Im Alter  von 47 Jahren  hat
Schliemann.  nach  der Auflö-
sung  geiner  Petersburger
Handelsfirma,  die 20 Jahre
jüngere  Sophia  geheiratet.  Er
macht  sich nun auf die Suche
nach Troja.  der  sagenhaften
Stadt  des Königs  Priamos.

21. 55 Goethe  in Böhmen

22. 40 Abendsport

O.OO Schlußnachrichten

(RD

0.€)3 Der  lebende  Lelch-
nam  (ZDF)

2. 55 Presseschau  (ZDF)
3. 00 heute  (ZDF)
6.10 Tagesschau
6.15 Alte  Lieb@ rostet

nicht
7. Oa Pan  Tau...

. und  der lange
Sünmag

7.35 Wildschwein-
geschichten
Frisch lingszeit
Film von Heinz Meyn-
hardt

17.50 Tagesschau
!O.OO Tagesschau
!0.15 Die Ganoven  der

Genossen
Kriminalitat  in der DDR
Bericht  von Lutz Leh-

ZDF

10.fü)  heut=

12.10  Bilan

16. 30 Studi

Cheii-
Revoli
Kohle

17. 00 heut=:

17.'1ü  Capt=
Das  gi
Leben
3.:..Di
ewigei

17.40  Die D
1B.20  Beim

,,Zett  -
Mit  HA
Micha
Karl  H
Marku
chael
gen  *
Hellrt

ler.  CI
Maier
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'9.00 Frühnachrichten

9.05 Englisch

9. 35 Französisch  a

10. 05 Russisch

10. 35 Wir  extra

11. 05 Liebe  Mutter  -
lieber  Sohn

11.25  Camera
Photos erzähten  Geschichte

11.55  Nachtstudio

13. 00 Mittagsredaktion

14. 20 ,,Zum  Wäeder-Sehen":
Ich  und  meine
Frau

16. 00 Hohes  Haus

17. 00 Zeichnen-malen.  -
formen

12.50  Sportnachmlttag  mit
Weltcup-Abfahrt
Herren
aus Wengen

16. 05 Gulda  in TV
17. 00 Die  liebe  Familie

17. 45 Wer  will  mich?

18. 00 Zwei  mal  sieben

18. 25 Sport

19. 00 Trailer

19.30  Zeit  im Bild

19. 50 Ein  Fall  für  den
Volksanwalt?

20. 15 Nur  bitte  nicht  heut'
nacht

21. 35 Die  intimen  Abende
eines  Witwers

22. 15 Fragen  des  Christen

22.25  Bei  Anruf  Mord  /

0.10  Schlußnachrichten

0.15 Sendesch1td3

FS 2

17.30  Bgomer,  der  Streuner

17. 55 Betthupferl

18. 00 Zweä  mal  sieben

18.25  Guten  Abend
am  Samstag...  sagt
Heinz  Conrads

18. 50 Trautes  Heim
19. 00 österreich-Bild

rnit  Südtirol  aktuell

19.30  Zeit  im Bild

19. 50 Sport

20. 15 New  York,  New  York
. Ein Fi!mmusical urp Liebe,
. TJgsik 57d Karriere

22.30  8port

22. 50 Joe  Dassin
Mit  Carlos,  Jane  Manson,

Eddy Mitchell, Marie My2am,

23. 50 Schlußnachrichten

23.55  Sendeschluß

4-  ps y, 20.I5
Der  Tenorsaxophonist  Jimrru)

Doyle  (Robert  de  Niro)  hatsich  in

Fmncine  Evans  (Liza  Minnelli)

verliebt

10. 03 Die  glücklichen
Jahre  der  Thor-
wslds  (ZDF)

11. 30 Dle  Sportschau
(ZDF)

:l Mit  unserem  Geld
(ZDF)

12. 55 Preiiesichau  (ZDF)

tia:3a.4ooO Vh@ours'eJ:azuDFa)uf das
ARD-Programm  der
Woche

14.10  Tagesschau
14.15  8gsamstraße
14. 45 ARD-Ratgeber:

Raisa
15. 30 Hlgh  Life  8k1ff1e

Band
16. 15 füoßer  Preis  von

Südafrlka
1. Weltmeisterschaffs-
lauf lür  Formel-l-Renn-
wagen

17. 00 Bltterer  Zucker
18. 00 Tajesachau
1 BJ)5 Die  ßportschau
20.0(} Tageaschau
20.15  Es muß  ja  nlcht  der

*rste  aeln
22.10  Zlehung  dar  Lotto-

zaplen
anschl.  Tsgesschau

Daa  Wort  zum
8onntag
sprichl  Pater Bernhard
Pleler Wiesbaden

22.30 Die  ßtraße  von
Korinth

0.10 Tag*ssehau

ZDF

10.OO heute  (ARD)
10.50  Vorschau
1 1.2ö  Nachbarn  in

Europa

12.50  Abfahrtslauf  der
Herren

14. 00 Nachbarn  In
Europa  .

15. 10i2  oder  3

15. 55 Schau.zu  -  mach
mit
Tips und Anregungen

16. 10 Boomer,  der  Streu-
ner

16. 35 Dle  Muppets4how

17. 03 10.OOO Mark  für
8ie?
Gewinner  bely,Gro-
Ben Prelsa'

17. €)5 heute
17. 10 Länderaplegel

Infoimatlonen  und Mei-
nungen  aus der Bun-
desrepubllk

18. 00 Urlaub  nach  Maß

18.5a  ZDF  -
-  Ihr  Programm

19.00  hsiute
19. 30 Der  lanp  Tr*ck-
20.15 Lustlga  Mtmikanlen

Ein volkstümllches
Konzert

21. 45 heute
21.50  Daa  aktuelle

Sport-8tud1o
Berföhte  -  Interviews

23.05  Der  Kommlaaar
0.05  .heute

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 Bayern,  wo's  kaum

einer  kennt
20. 00 Die  Herausforde-

rung
Französlscher  Femseh-
film  von Serge  Moati

21. 15 Rundschau
21.30  Z.E.N.
21. 35 Westkunst  (6)
22. 20-  Gulda  JI1

Schweiz

12.50  Skl-Wsltcuprennen
Abfahrl  Herren

16.15  Drelzehnmal  Den.
ken

16. 45 Muslc-Scene
17. 35 aschlchte-Chiachte
17.45  Teleiquard
17. 55 Tagesschau
18. fü) !!tepfönz
18.4(}  8port  in Kürz*
18. 50 Ziehung  des

8chw1x«  Zahlen-
kttkHl

19. 00 Öial  Mualg
19.30  Tageaachau
anschl.  Das  Wort  zum

Sonntag
20.00  Dar  schwarze

Hecht
22. 15 Sportpanoföma
23. 15 Chlcago  1930

0.05 0I*  Mupp*ts4how  
0.30 Tagesschau
0.35 8endeich1uß

Diese  und  weitere

150.(XX).  Antworten

gibt  Ihnen  das  neue

12bändige

FARBIGE

Der  farbige  Zwölfbänder  zum  Überraschungspreis!  Eine  lexikalische  Spitzen-

1eistung  in Preis,  1nhalt,  Ausstattung,  Aktuiilität  und  Qualitüt.  Mchr  als  6.(XX)
überwiegend  farbige Abbildungcn.  §d5Jp6@Bgpy@ig

Garantie:  Sic  crhalten  bei  Einsendung  dcs  untcn  S 1-680io
stehenden  Gu(scheines  das Weik:lO  Tage zur Ansicht.  Später  S 2.1501-

GroJle

Schlager-Auslese

aus  25 Jamen!
96 ()riginal-Aufnahmen  als Lang-

spie1p1atten  oder  Musicassetten  !

TräumenSiemit...  SingenSiemit...

Tanzen  Sie  mit...  Peter  Alexander,

Adamo,  Daliah  Lavi,  Roy  B1ack,

Udo  Jürgens,  Karel  Gott,  Rex  Gildo,

Caterina  Valente,  Vico  Toföani,

Cindy  &  Bert,  Heidi  Bihl  und  viele  andere!

Eine  Samm1ung,  auf  die  viele  Schlagerfreunde  schon  lange  warten.  Dieses  be-

gehrte  Schlager-Paket  kann  schon  ba1d  Ihnen  geliören!  Wir  haben  es für  Sie

persön1ich  reserviert.  Greifen  Sie  zu,  ehe  es vergriffen  ist.

Exklusiv  für  Sie: eine  werlvolle  Liebhaber-Saünlung!

Reservitrungs-Gutschein
für

Name Vtirnarnc

PLZ.  Ort

Straße.  Nr.

Ja;, sent'en  Sie mir  bitte

Tcl.-Nr.

Stk. Volkslcxiktm  12händig  Art.-Nr.  361 S 1.680,-

Sik. 25JahrcSch1agcra}s6Langiipie!p!atten  Art.-Nr.317 S 798,-

Sik. 25 Jahrc  Schlagcr  als 6 Musicassctten  Art.-Nr.  318 S 798,-

€ zum  Biirpreis  innerhalh  lü  Tagcn  nach  Erhalt

[!  als  Teilzahlung  in 3 gleichen  Monatsrate,n

€  nur  Volkslexikon':  Zum  Ratenpreis.  Anzahlung  nach  Erhalt  S369,6t)

und  8 Monatsraten  zu  je  S 184,80.  Pr I/)a



Vielp  Gründe  sprechen  dafür,

als  Erwachsener  noeh  die

Externistenmatura

pachzuholen!

Viele  Erwochsene  -konnten  sich
während  ihrer  Jugend  noch  nicht
zum  Besuch  einer  Allgemein-

bildenden  Höheren  Schule  (AHS)
entschließen  oder  wollten  es nicht.

Vielleicht  waren  auch  Sie damals

schulmude,  trauten  es  sich  viel-

leicht  nicht  zu oder  es fehlte  Ihnen
ganz  einfach  die  Gelegenheit  zu

eine,m  solchen  Bildungsweg.  Für

alle ab ca. 18 Jahren,  die nun  in
ihrer  Freizeit  die  Matura  nachholen
wollen,  ist  unsere  Neue,Matura-

schule  das  geeignete  Sprungbrett.'

Auch  für  Sie  ist  es noch  lange  nicht

zu spät  für  ein Maturastudiiim!

Ein  kurzweillges  und

abwechslungsreiches

Maturastudium  emartet  Sle!

wir  Ihnen  alles  in  klarer  schrift-
licher  Form  vorlegen.  Wörterbücher,

Atlanten  und  Literaturtexte  finden
Sie  sicher  in Ihrem  Bekanntenkreis

als .,Überbleibsel"  der  Schulbuch-
aktion  und  müssen  diese  also  nicht
kaufen.
Natürlich  lassen  wir  Sie nie allein.

Anhand  der Aufgabenlösung.  die
Sie  nach  Durcharbeitung  eines

Behutsam  und  Schritt  für  Schritt,

aber  zielstrebig,  werden  Sie von
den grundlegenden  Einführungen

bis  zum  Abschluß  der  Mafüra
gelangen.  Voraussetzung  ist, daß
Sie  entweder  die  Hauptschule  oder

eine  8k1assige  Volksschule  positiv
abgeschlossen  haben.

Sie  studieren  zu, Hause.  in  Ihrer

Freizeit  -  unabhängjg  von  Ihrem

Wohnort  und  unabh4ngig  von-
einem  starren  Zeitplan.  Unsere
1'6 Lehrbriefpakete  vermitteln  Ihnen
das  gesamte  Mafürawissen  in leicht

Taßlichen  Lernschritten  und  mittels
unzähliger  einprägsamer  Übungs-

beispiele.  '
Der  tägliche  Besuch  einer  Abend-

schule,  d,is  mühselige  Mitschreibe,n
von  Lehrervorträgen  fällt  weg,  da

Lehrheftes  einsenden,  zeigen  Ihnen
unsere-  Prof

fältige,  persönliche  Korrekturhin-
weise,  wo Sie allfällige  Unsicher-

heiten  beheben  und  wie  Sie sich
vervollkommnen  können.  S.ollten

Sie einmal  beim  Studium  weitere
Erläuterungen  wünschen,  so stehen
Ihnen  unsere  Professoren  selbst-

verständlich  schriftlich  mit  Rat  und
Tat  zur  Verfügung.

Kurze  Studiendauer  und  setir

beacheidene  KursgebÜhrl

Sie  können  sofort  mit  unserem
Maturakurs  zu 'Hause  beginnen.

Einige  Täge  nach  Eingang  des
Gutscheines  haben  Sie  schon  das

erste  Lehrmate,rialpaket  in  Ihren

Händen.  Die  Kursdauar  beträgt
3 Jahre.  Sie können  aber,  je nach
Vorkenntnissen  und  Freizeit,  den

Ja, ich  möchte  gerne  Ihr Gratis-Probestudium
kennenfünen.  Senden  Sie mir  per  Post  das  nutzliche

GraiiÖgeschenk  (das  ich  auf  jeden  Fall  behallen  darT)

sowie  das  erste  Lehrbriefpaket  fur  das  Maturastudium

Sie  bedeutet.

Weit  mehr  als  10«)OO
Mahiranten  der
Schulen  des  Fonds  der
Wr. Kaufmannschaff
sind  der  beste  Beweis
für  erfolgreichen
ljnterricht!

Eine  Sensation  ist die monatliche

Kursgebühr  von  lediglich  S 450,-.
Diese  günstige  Kursgebühr  gibt
auch  sct'ilechter  Verdienenden  die

Möglich!eij,  die  Externistenmatura
zu erreichen.

In der  monatlicher;i  Kursgebüh  .'
daö  gesamte  Fernstudium  inbegi  it-

-fen,  also  die  Korrektur  und  Erläute-

rung  Ihrer  Übungsarbeiten,  schrift-
liche  Kontakte  zu unseren  Lehrerrf,
Bekanntgabe  von  Prüfungstermi-

"=' "";[IN  RiSlKO!
DA pgümsiutntföl

KOSTENL«)S!
IIIIl  ld  I I 15LI  It.l  I I,  u  Cil

€ AHS-MjlTURÄ  mit  Latein

€ AHS-MJlTURA  ohne  Latein
(gewünschteri  Typ  bitte  ankreuzen)

Zuname  (in Blockb(ichsöaben)

PLZ/Ort

kostenloszurAnsicht.SolltemirdieserLehrgangnicht  Vorname
eusagen,  schicke  ich  ihn  innerhalb  von  14  Tagen  nach

Erhalt einfach wieder zurück und der Fall ist für mich 5,ra13e
erledigt.  Andernfalls  mache  ich  fix bei Ihrem  Studium

mit.Das  weitere  Lehrmaterial  kann  ich nach  Bedar.f

abru-fen.
hre  qualifizierten  Professoren  korrigieren  meine

Übungsarbeiten  sorgfältig  und  helfen  mir,  damit  ich

@hne Schwierigkeiten  rasch Fortschritte mache und
mein  Zief  auf  leichtverständliche  Weise  erreiche.  lch  Tel.-Nr.

bleibe  Kursteilnehmerfür3Jahre.  Esstehtmiraberfrei,
jeweils  6 Wochen  vor  AJ»lauf  eines  Semesters  (gerech-
net  ab  Erhalt  meines  1.  Lehrbriefpaketes)  durch (bei Jugendlichen  des gesetzlichen  Vertreters).  IOrt  und Dafüm  eigenhandige  Llnterschriff

Beruf

Geb.-Datum

Lll:ill(LlCill Sie  sollen  nicht  den  geringsten
Zweifel  haben:  Lassen  Sie  sich

daher  das erste  Lehrmaterial  mit
dem  Taschenrechner  noch  heute

kostenlos  und  ohne  jede  Verpflich-

tung  als Probestudium  per Post
zustellen.  Sie werden  sehen,  mit

einem  so ausgefeilten,  erwachse-

nengerechten  Fernlehr#aterial,  wie
wir  es besitzen,  wirft  das Lernen
kaum  Probleme  auf. Sollte  Ihnen

wider  Erwarten  das  Maturastudium

doch  nicht  zusagen,  so senden  Sie a
einfach das.korppleftö  Materiäl ir'; (
einwandfreiem Zustandi -als P$t  '
oder  per  Einschreiben  innerhalba;

von 14 Tagen, ab Eth41j zurnek urrd !'

der Fall ist für Sle erleTdklt, . -  '
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beginnen.  Afö besten  ist  es freilich,  mit  Ihrem  Kind  die-optimale  Lernzeit  zu e-rkunden  und  sie dann

in den Tagesrhythn'ius  flexibel  einzubauen.  '

Lesbar und richti@-
Sauberkeit  von  Hausaufgaben  ist -  im  Gegensatz  zu deren  Richtigkeit:-  nicht  das wichtigste.

Quä!en  Sie Ihr  Kind  nicht  mit  übertriebenen  Sauberkeitsermahnungen.  Die  Schule  erwartetin  der

Regel  lediglich  Lesbarkeit  und  Uberschaubarkeit.  Wege-n  der  schlechten  Schrift  sollte  es keine  Trä-.

nen'gebetr  - --  --  -  ----  -  -  ---  - -  - --  ---  - -

Notieren  statt  Henimtelefonieren  .
Bestehen  Sie darauf,  daß  Ihr  Kind  ein Heft  hat,  in welches  alle  Aufgaben  in  der  Schule  sofort  no-

tiertwerde-n. Damitsind  SiedasleidigeProblemlos,erstvomNachb4rntelefonischdieHausübun-
gen erfragen  zu müssen,  weil  Ihr  Kind  die  Hausaufgabe  vergessen  hat.  -

Mit.dem  Lehrer  reden!
Bringen  Sie in Elternabenden  Fragen  vor.  Versuchen  Sie, sich  mit  der  Lehrkräft  und  anderen

Eltern  auszusprechen.  Beurteilen  Sie einen  Lehrer  nicht  danach,  ob und  wie  vieleHausaufgabe,n"er

gibt.  Öb man  durch  Hapsaufgaben  klüger-wird,  hängt  nämlich  sehr  von  der  Art  und  Weise  ab, wie

sie gegeben  werden.  Allein  die  Menge  der  gegebenen  Hausübungen  ist dafür  sicherlich  nicht  ent-

scheidend.  -

Leishingssteigening  durch  nausübungen? '.
Der  leistungsste:igernde  Effekt  von  Hausübungen  ist  -  das be1egen-wissenschäftliche  Untersu-

chungen  -  im  allgemeinen  gering.  Sie können  aber  einen  erzieherisghen  Wert  haben,  wenn  sie für

Kinder  ein Ubungsfe]d  für  selbständiges,  produktives  ,Arbeiten  sind.  Das  schließt  aber  die Forde-

. rung  mit  ein,  daß  sie auch  einma]  Fehler  machen  dürfen.  Und  daß Hausübungen  sich  nicht  auf  me-

chaüisches,  unproduktiv  -  'geistloses  Wiederkäuen  beschränken  dürfen.  Denn',  was für  Erziehung

und  Schule  allgemein  gitl,  das gilt  für  Hausübungen  im  besonderen:  Der  Schüler  -  auch  schon  der

Volksschüler  -  sollte  in dem,  ias'von  ihm  verlangt  wird,  eine'n  Sinn  erkennerrkönnen.

Freude  för  füe Kinder  voö  Pfunds
Kasperlitheater  gibt  es nicht  mehr  sehr  viele.

Um  so mehrwar  es eine  Freudefür  die  Kindervon

Pfunds,  aberauch  für  die  wenigen  Mütterund  Va-

ter  und  einige  Gäste,  als am  4. Jänner  1982  Nach-

mittag  im  Pfarrsaal.die  b@kannte  Sarganser  Trup-

pe Elisabeth  Erni-Bauener  und  Martin  Frölich

mit  ihrem  lustigen  und  doch  tiefsinnigen  Stück

,,D  e F ä h r m a a" gastierten.

Arifönglich  waren  die Pfundser  Kinder  etwas

scheu,  aber  bald  hatt6n  sie sich  an den  Schweizer

Dialektgewöhnt,  s-pielten  begeistertmitund  freu-

ten  sich,  daß mit  ihrerHilfe  zuletzt  der  Teufelund

der  Ir;ache  den  kürzeren  zogen  und  im  Fluß  ver-

schwanden,  über  den  der  Fährmann  den  Kasperli

%und seine Geföhrtin Lilo sicher nach Hause
'brachte.

Nach  der  Vorstellung  rannten  viele  Kinderhin-

ter  die  BtihnÖ,  wo  ihnen  die  Puppenspieler  die  Fi-

guren  und  Kulissen  zeigten,  die  für  eine  Sturide

lang'diesen  Zauber  ausgeströmt  hatten.  - Echtes,

lebendiges  Theater,  ein tiefes  Erlebnis,  das die

Kirider-warhaftig  beglückt,  und  das sie nicht  so

schnell  wieder  vergessen  werden.

Siegfried  Eder

Brand  iz  Rasföaus,,Reschenpaß"

in  Nauders

Am 11. Jänner  1982 bemerkte  der Tankwart

Alois  Glatz  gegen  6 Uhr  Feuer  im  Rasthaus,,Re-

schenpaß".  Er  alarmierte  sofort  den  Besitzer  und

die  im  Haus  anwesendenAngestellten.  Durch  das

rasche  Eingreifen  der F. Feuerwehr  Nauders

konnte  der  Brand  noch  im  Innern  des Gebäudes

lokalisiert  werden,  Es entstand  großer  Sachscha-

den.  Die  Brandursache  war  bei  Redaktionsschluß

noch  nicht  be:kännt.

Bei der Rückfahrt  vom  Brandeinsatz  verun-

g1ückten  die  beiden  Feuerwehrleute  Werner

Zentner  und  Herbert  Federspiel  mit  eiriäm  PKW.

Sie mußten  mit  Verletzungen  unbestimmten

Grades  ins Krankenhaus  Zams  eingeliefe0  wer-
den.

Wir  suchenf

Hydraulikbaggerführei,  Entlohnung  nach  'Ver-

,einbarung,  Schweißer,  Entlohnung  nach  Veröin-

- barung,  Bauschlosser  für  Montagearbeiten  S

55. -  bis S 60. -  Stundenlohn  brutto;  Schlosser

oder  Elektriker  für  Liftbetrieb,  Entlohnung  nach

Vereinbarung,  Tischler,  Entlohnung  nach  Ver-

einbarung,  Kaminkehrer,  Entlohnung  nach  Lei-

stung  und  Vereinbarurig,  Hauptberuflicher  Mit-

arbeiter,  Entlohnung  nach  Prövision,  Verkäufe-

rinnen  für  die Wintersaison,  Friseurin,  Entloh-

nung  nach  Vereinbarung,  Kassierin  ffir  Saisonbe-

trieb,  Entlohnung  nach  Vereinbarung,  Disc-

Jockey,  Entlohnung  ca. S 6000.  -  netto.

Weiters  sind  noch  einige  offene  Stellen  im

Gastgewerbe  für  die  WintersaisoÖ  gemeldet.

Neuerlich  Sieg  för  füe
S(aß3r%piP1Pr

Nach  den Feiertagen  hatten  die Schachspieler

von Landeck  den Schachklub  Schlechter  aus

Innsbruckzu  GastundkonntendaswichtigeMei-

R?ml'T'AT,M

WAj3SERMAHN

N  AUDBB,8-TIB,OL

Die  Pfadfindergruppe-Landeck-  beab-

sichtigt,  ihr  Angebot  für  alle  Altersstufen

quszuweiten,  heuer  irisbesondere  für  die  7-

IOjährigen  (Wölflinge/Wichtel).

Wenn  DU  über  18-bist,  -

we'nn DU  noch  nicht  resigniert  die Verän-

derung  der  Welt  zum  Besseren  d-en,,Ande-

ren"  überlassen  hast,

wenn  DU  eine  parteiunabhängige','progres-

sive Jugendarbeit  mittragen  und mitver-

gntworten  willst,

wenn  DU  dabei  den  Rüackha1t e!nes großen

LÖitungsteams  und einer  aktiven  Eltern-

runde. suchst, 0i

wenn  DU  auf  das,,Know  how"  einer  Welt-

bewegung  mit  über  25 Mil].  Mitgliedern

vertraujt,  die  heuerschon  auf  75 Jahreihres

- Bestandes  zurückblickt,.

dann  melde  DICH  doch  zu einem  Kontakt-

gespräch  über  Mögliphkeiten  Deiner  Mit-

. arbeit  bei  '

Landecks  grfülter  Jugendgnippe

(Schriftlich  an das Postfach  12, tel. über  P.

Cl'emens  3692 oder  z.B. R. Triendl  3!'252)

Gnippe  Landeck  der  Tiroler

Pfadfinder  und  Pfadfinderinnen.

sterschaftsspiel  nach sehr spannendem  und

schwierigem  Spiel  mit  4,5 'zu 3,5 Punkten  sieg-

reich  beenden.  Dadurch  konnten  die Landecker

ihren  guten  Tabellenplatz  in  der  I. Klasse  der  Ti-

roler  Schachliga  festigen.

Für  Landeck  waren  Dr.  Bauer,  Günther  Tollin-

ge und  Otto  Pögler  mit  einem  vollen  Punkt  sowie

Erich  Pichler,  Eisner.und  Pfeiffer  mit  einem  Re-

mis  erfolgreich.

Die  zweite  Mannschaft  mußte  in  Zirl  ers.atzge-

schwächt  eine  knappe  Niederlage  von 2 zu 3

Punktenhinnehmen.  Ein@n  Punßterkämpfte  sich
der Jugendspieler  Hermann  Ladner  auf  Brett

zwei.  Paradisch  und  Fritz  haben  mit  je  einem  hal-

ben  Punkt  die Niederlagö  erträglich  gestaltet.,

Schützenball  in  Pnutz
Am  Samstag,  23. Jänner,  findet  ab 20 Uhr  der

heurige  Schützenball  im  Hotel  Post  in  Prutz  statt.

Es spielenwiederum  die bekannten  Serlesbuam,

welcj"ie  wie  immer  für  eine  großartige  Stimmung

sorgen  werden.

Die Schützenkompanie  Prutz-Faggen  ladjt

alle  Freunde  und  Gönner  zu diesem  Ball  herzlich

ein;  Eintritt  S 40.-7.

Sport  und Mode,  zwei, die zusam-
mengehören,  zwei,  die bei uns

bestens  vertreten  sind!
In der  Sportalm  Wassermann!.

Dj18 F AC,HGES(,HÄFT  FtjR  8PORT TJND MODE
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OVP-Sprechtag

mit  Bezirksparteiobmann
-LAMag.  Kurt-Leitl  -

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Maj.  Kurt  Leitl  findet

m Montag,  18. Jänner  1982 von  9-11 Uhr  im

5VP-Bezirkssekretariat  Landeck,  Malserstraße.

4, II.  Stock  statt.

. OVP SprcJifö@
mit  Sozialberafü  Wenier  Doblander

)er  ÖX/P-Sprechtag  mit  Sozialberater  Weffner

)oblander  findet  am Dienstag,  19. Jänner  1982

ton 9.30  bis 11.30  'LThr, im  ÖVP-Bezirkssekreta-

iat  Ldki,  Malserstr.  44, II.  Stock  über  Wohnbau-

örderung,  Wohnbauhilfen,  Mietzinsbeihilfen,

'ensionsversicherung,'  Kranken5eihi1fen  und

tlle  übrigen  -Sozialfragen  statt.  Die  Beratung  ist

<ostenlos  und  wird  ohne  Rücksicht  aufdie  Partei-

:ugehörigkeit  durchgeführt.

16.  Jänner,  Trams,  Start  14.  Uhr:
3. ER  + SIE  - Rodelrennen  der  Eisenbahner.

rreffpunkt  zum  gemeinsamen  Abmarsch.  Zams,

Haueis  13 Uhr.

Preisverteiliing  im  Gasthaus,,Schwarzer  Adler",

Zams.  Es spielen  die,,Helli's".

', Kammer  aer

gewerblichen  Wirtschaft  för 'i'irol
Bezirksstelle  Landeck

KURSE

Doppelte  Buchh-altung

B-eginn:  Montag,  15. Februar  1982,  18.30  Uhr;

Dauer  70 Stunden;  ,

B,leiktroschweißen  (Gnindlebtgang)

Beginn:  Montag,  1. Februar  1982, 8.30 Uhr;

Dauer:  60 Stunden,  1 Wocheganztägig;  Beitrag:  S

1.200.-(inkl.UnterlagenundMaterial)  a
;emidar,,Steuererklärungen  -  richtig  behandelt"

3eginn:  Mittw6ch,  17, Februar  1982, 19 Uh.r;

)auer:  3 ätunden, von-19  bis 22 Uhr;  Beitrag:  S

200.--l Leitey: AmtsdirektÖr i.- R. Engelbert
3chneider;  

Anmeldungen  erbeten  bis spätestens  1 Woche

vor  Kursbeginn,  bei  derBezirksstelle  Landeck  der

riroler  Handelskammer,  Tel.  05442!2225.'

Bezirksrodelrennön  in  Pfunds

anläßlich'  des 700-jähriien  Bestandes  der  Ge-
meinde  Pfunds,  am  Sonntag,  derri  17.1.1981.

Srart:  ll.OO  Uhr  - KlBsseneinteilung  TRV.

Die  genaue  Ausschreibung  e-rhält  jeder  Ver6in

zugesandt.  Jedem  Teilnehmer  wird  die Gederik-

p1akette,,700  Jahre  Pfunds"  überreicht.

2. Venet  Pokal  Rodelrennen

in  Zams
Auf  Grund  des plötzlichen  Schlechtwetterein-

bruches  mußte  das 2. Venet  Pokal  Rodelrennerr

abgesagt  wei'den;  Es findet  nun  arri Sonn'ta'g,  31.

Jänner  1982,  statt.  Austragungsort  bläibt  die  Na-

turrodelbahn  Kronburgwald  Grist  - Kronburg.

Ebenso  behält  die Startliste  vom  6. 1.82  ihre  Gül-

tig8eit. Nachmeldungei'sind  noch möglich.  Nen-
nungen  sind schfiftlich-  zu richten  an  Sordo

-Othmar,  65-1-1-Zams -bis-spätestens FreitaB,
29.1.82.  '

Alle  bereits  gemeldeten  Teilnehmer,  die ihr

Startgeld  noöh-nicht  entrichtet  haben,  mögeÖ

' dieses  bitte  auf  das Konto  Nr.  530-30843-6  bei  der

Spar-  und  Vorschußkasse  einzahlen.

DerVeranstalter,  die  SPÖ  Zams,  errnnert  noch-

mals  daran,  daß dieses  Rodelrennen  zum  neuge-

schaffenen  Bezirksmannschaftscoup  zählt  und

daher  ein Pflichtrennen  für  alle Rodelfreunde

unseres  Bezirkes  ist.

Sektion  mlm

Wir  beginnen  u6sere  Klubarbeit  1982 ama

Dienstag,  19. Jänner,  um  20 Uhr  im  qasthof  Bier-

kell'er,  wozu  wir  yieder  alle  Mitgl!'eder,  Freunde

und  Gäste  herzlich  einladen.

Programm:  Abgabe  der:"Wettbewerbsfilme,

P'rograrrimvorschau  1982  und,,Zeigt  her  Eure  Fil-

me".  a '

Dazu  bitten  wir  wieder  um zahlreiche  Beteili-

gung.  Bringen  Sie Jhre  Filme  (vertont  oder  auch

unvertont)  mit.

Die  Sektionsleitung

Lebenshilfe

Tyanderk

dankt:

det'  Sparkasse  Imst

der  Theatergruppe  Fiss

der  Leistungsgemeinschaft  Lar:decker

Handelsbetriebe

der  Donau  Chemie  Aktiengesellschaft

Landeck

der  Heimatbühne  Söhönwies

der, Kompanie  3/63 der-Pontlatzkaserne

Landeck

der Musikkapelle'Pians  .

denHerbergsingern  von  Fließ

dem  Paznauner  Männerchor.

 der  Hauptschule  Zams  - Schönwies

- dem  Gymt;asium  Landeck

der  Bankf'ür  Tirol  und  Vorar1berg

der  Wiener  Alliafü  Vers.  AG.-

derÖ Seniorenbund  von  Serraus

und  allen  privaten  Spendern  und  Mitglie-

dern  sowie  den  Soldaten  derPont)atzkaser-

.ne  Landeck  für  die  Weihnachtsfeier.

34, Tir.  Versehrtenschiwettkampf
am 16. und  17. Jänner  1982  in Zams

Samstag,  L6.1., 1 l Uhr  Start  zum  Riesentorlauf;

1-4.30 Uhr  Start  zum  Langlauf.  Sonntag,  -17.1.,

9.30  Uhr  Start  zum  Slalom.

s pö Zams: Jahresh@uptv  e;-
 sammlung

Alle  Mitgliederder  Parteiwerden  herzlichst  zuf

Jahreshauptverßammlung
eingeladen.

Ort:  Gasthaus  Egg;  Zeit:  Donnerstag,  21'. Jän-

ner  1982  -  Beginn:20.00  Uhr  -  Referent:  Bezirks-

obmann  Mag.  Walter  Guggenberger.  -

Herzlichst  eingeladen  sind  natürlifö  auch  alle

Angehörigen  und  Freundeunserer  Patteimitglie-

der.  Für  den Ortsausschuß

der  Obmann  Sordo  Otlimar

-Liebe  Vo1ksimnsikfrpnndp
Arn Donnerstag,  21.1.1982,  findet  unser  5.

VOLKS  TANZABEND  statt.

Zu  diesem  Abend'möchten  wir  Sie alle  (Anfön-  ---

ger und  Fortgeschrittefü)  herzlichst)  einladen."

VD Grissemann  Josef  wit'a.  auch diesmal  als -

Tar)zlehrer  fungiet'en,  und  einige  einfache  Volks-

tänze  vorzeigen,  die  für  alle  Teilnehmer  leicht  iu

erlernen  sind.

Zum  Tanz  spielt  die,,Obergrichtler  Tanzlmu-

sig".  Ort:  Hotel  Linde  in Ried;  Beginn:20.30  Uhr;

Eintritt:  frei.

l1l

Insfitut  ffir  Faniilien-  und
Sozialberatung

6500  Landeck,  Schulhausplatz  -
Tel.  05442/37823

Unentgeltliche  Berätung  durch  zur  Verschwie-

genheit  verpflichtete  FachleutÖ:  [

Sozialberaterin:  Mayr  Margaretha;  Arzt:  Dr.

Bauer  Klaus;  Bei  Bedarf  können  beigezogen  wer-

den:

Jurist:  Dr, Fuchs  Alois;  Psychologe:  Dr. Juen

Hermann;  Seelsoger:  Pfarrer  füetz1erHubert:  Be-

ratungszeit:  Jedeff  Montag  von 14'.00 bis 16.00

Uhr.  '

Die  Gesellschaft  fitr-psychische
Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratu'ng  'bei Lefönsproblemen
und psychischen  :%hwierigkeiten.

Sprechshinden.

-Btigitte  Saurwein,  Dipl.-Sozialarbeiterin:  jeden

Freitag  von  10'I3  Uhr.

Dr.  Peter  Pi1germair,  Psychologe:  nach  Vereinba-

rung.

Nervenärztliche  Beratung.durch  den Facharzt

Dr.  Robert  Weber  jeden  Samstag  von  40-12  Uhr.

O.jt:  Beratungsstelle'Landeck,  Schulhausplatz.

4a, Tel.  3695.

Die Beratungen erfolgen  ganzjähri@  und
kostenlos.  Es können'auch  Hausb6suche  ange-

fordert  werden.
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WINTER-SCHLUSS-
VERKAUF

Damen
Kleider
Blusen
Röcke
Pullover
Jeans

Herren
Hemden
Püllover
Westen
Blouson

Pyiama

R-SCHLUSS-  Damen Herren Kinder
ii  i»  Kleider  ' ab 380.'  Hemden'  ab  98.  -  !',O!'f"ul" 7

i:'b)mDE'!ti5!-J3e5azs198,-amen'KleHideerireanb1ueno,,KIndel5r0mg0r,'eW'JoErleANnusrgs,ÄD-LxWnoiöIlsStltreuü'bme'p'Hfeeann"udr-
arbeitsbedarf.  Auf  Ihren Beäuch  freut  sich herzlich:  Fam. Baumgartner

l » Vi Th !li öl

P,, _irtq.
, :2,  :

I«H
k .fflk  ,d! alIfIl

Guiitihdicm;tordnung  Landeck
Sonntag  17.1.  -  2. Sonntag  im  Jahreskreis  -  6.30

Uhr  Frühmessefür  Josefu.  Edmund  Erhart;  9.0Q

Uhr  Hl.  Amt  für  Richard  u. Herta  Jarosch;  I1.OO

Uh'r Kin4ermesse fiir Ru4o1f Flungpr u. Maria
Weinig;  19.30  Uhr  Abendmesse  f. Albert  u. Her-

mine  Eder.

Montag  18.1.  -  der  2. Woche  im  Jahreskreis  (Ge-

betswocheT.  d. Einheit  d. Christerj)  -  7.00  Uhr

Messe  f. Martina  Kurz.

Dienstag  19.1.  -  der  2. Woche  im  Jahreskreis  -

7.00  Uhr  Messe  f. Nobett  u. Kafölina  Zangerl.

Mittwoch  20.1.  -  Gedächtnis  derMärtyrerFabian

u. Sebastian  +  Rom  3. Jht.  -  7.00  Uhr  Messe  f.

Anton  Dobrovolny;  -19.30 Uhr  Abendmesse  f.

Erna  Zangerle..  a

Donnerstag  21. 1. -  Gedächtnis  d'esHl.  Meinradv.

Reichenau  + 861 - 7.00  IJhr.  Schülermesse  f.

Klothilde  Schärmer.   a ,

Freitag  22.1.  -  der  2. Woche  im  Jahreskreis  -  7.00

Uhr  Messe  f. Fam.  Mössmer-Pindur-Marinitsch;

19.30  Uhr  Abendmösse  f. Irma  Kössle'r  geb.

Meran.

Samstag  23.1.  -  Maria  am Samstag  - 17.00  Uhr

RoseÖkrani  und  BeicKte;  18.30  Uhr  Vorabend-

messe  f. Roman  Süiss  u. Angehörige.

S(inntag  24,1,  -  3. Sonntag  im  Jahreskreis  -  6.30

Uhr  Frühmesse  f'. Alois  Mori-tz;  9.00  Uhr  Hl.  Amt

f. gois  u. Margarethe  Stark;  I1.OO {2Jhr Kinder-

messe  f. A]ois  Prantauer;  19.30Uhr  Abendmesse

f. Roman  u. Emia  Traxl.

- Gottesdieüstordnung Perien .
Sonntag  17.1.  ,  2. Sonntag  im  Jahreskreis  -  8.30

Uhr  Messe  f. Martha  Kuen;  10.OO Uhr  Messe  f.

Fam.  Fröhlith;  19.00  aUhr Messe  f. Franz  Rap-

pold;  Jahrtag.  .

Montag  18.1.-füginnderWeltgebetsoffitav-  7.15

Uhr  Messe  f. JosefPöll,.Jahrtag;  8.00  Uhr  Messe  f.

Otto  Fuchsberger.

Dienstag  19.1.  -.7.15,Uhr  Messe  f.iKaroline  Fröh-

lich;  8.00  Uhr  Messe  f. Elsa  Geiger,  Jahresmesse.

Mittwoch  20.1.  -  Fabian  und  Sebastian  -  7. 15 Uhr

Messe  f..Fritz  FrÖ@galosctt; 8.00 Uhr  Messe  f.
Farri.  Seebe.iger  n. Meinung;  19.OQ Uhr  Messe  f.

Fam.  Alföns  Juen.

A

Donnerstag  21.1.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Josef  Zena-

ty;  8.00  Uhp  Messe  f. Rudolf  Kircher,  Jahresmes-

Freitag  22.1. - 7.15 Uhr  Messe  f. Karl-Ludw'ig

Albertini;  8.00  UhrMessef.  Annau.  GeorgBazza-

nella.

Samstag  23.1.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Luise,  Vikfor  u.

Anna  Gander;  8.00  Uhr  Messe  f. Plattner  Roman;

19.00  Uhr  Messe  f. Fam.  Hans  Mathoi.

GöffP!füCn5füiJuuiig  BiuggCu
Sonntag  lall.  -  2. Sonntag  im  Jahreskreis  -  9.00

Uhr  hl.  Arnt  für  die  Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  hl.

Messe  f. Johanna  Walch  1.aJahrestaä:  19.30  Uhr

Messe  f. Ida  Reich.

Montag  18.1.  -  Beginn  der  Weltgebetswoche  um

die  Einheit  der  Christen  -  7. 15 Uhr  Messff.  Hilde

Dienstag  19.1.  -  19.30UhrJugendmessef.  Robert

Windisch.

Mittwoch  20.1. - Hl.  Fabian  und  Sebastian

19.30  Uhr  Messe  in der  Burschlkirche  für  Alois

und  Paula  Pircher.

Donnerstag 21.1.7  Hl. Agries  = 16.30 Uhr  Kinder-

messe  f. Maria  Tanzler.

Freitag  22.1.  -  7.15.  Uhr  Messe  f. Hubert  Krismer

u. Gerhard  Schmia.

Samstag  23.1.  -  7.15  UhrMesse  f. Frieda  Sietierer;

16.30  Uhr  Kinderrosenkranz  und  Beichtgelegen-

heit;  19.30  Uhr  Rosenkranz  und:Beichtgelegen-

heit.

Gottesdienstordnung  Zams
SonntÖg  17.1.  -  2. Sonntag.  im  Jahieskreii  - 8.30

Uhr  Hl.  Arnt  f. d. Pfarrfar'Öilie;  10.30  Uhr  Jahres-

amt  f. Albert  Frank.  -

Montag  18.1.  -  der2.  Wobhe  im  Jahreskreis  -  Be-

ginn  der  Gebetswoche  um.die  Einheit  der  Chri-

sten;-7.15  Uhr  Jähresamt  f. Maria  Mair.

Dienstag  19.1.  -  der  2. Woche  im Jahreskreis  -

19.30  Uhr  Jahresamt  f. Irene  Frank.

Mittwoch  20.1.'  Hl.  Fat-iän  und  Sebastian  -  7.15

Uht  Schülermesse  f. Josef  Freiberger.  ' -

Donnerstag  21.1.  -  Hl.  Meinrad  -'  19.30  Uhr  Hl.

Amt  f. Hermine  Rudig.  -

Freitag  22. 1. -  Hl.  Diakon  Vinzenz  -  7.15  UhrJatr-

resmesse  f. Agr3es  Hammerl.
Samstag 23.1.' - Sel. Hein'rich  5eÜse I  7.15 Uhr

Messe  f. d. Pfarrfamilie;  19.30  Uhr  Hl.  Amt  f.d.

Verstorbenen des Jahrganges 1921.. 

F,isknstiimfpst
. ' üm Sonntag,  24.  Jänner  1982   ' :- 

inZams=Eislaufplatz';'füginn:  13.00Uhr;-13.m
Uhr  Einmarsch  der  Faschingsinusik.  Die  besten

Masken  werden  durch  eine  Jury'prämiiert.  An-

'schließendPreisverteilung  auf  dem  Eislaufplatz.

Um  zahlreichen  Besuch  wird  gebeten!

Sonntag  24.1.  ;  3. Sonntag  im  Jahreskreis  -  8.30

Jahresmesse  f. Maria  Spechtenhauser:  10.30  Uhr

Jahresmesse  f. Hilda  Schuler.

EvauHeliZCllöi  Gottesdicnst
17.  1.82  -  JO:30  Uhr  Landeck  ev. Markuskitche

17.00  Uhr  St.  Anton,  Kath.  Kirche  -

Ärztl. Dienst  (Nur  bei  wirk1ic6er  Dringlichkeit)

von  Samstag  7 Uhr  früh:bis  Montag  7 Uhr  früh

16./17.  Januar  1982

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Fliefl:

Dr.  fücMrd  Weiße;isen,  Schönwie's  1,

Te:l.  05418-370

St.  Anton-Pettneu:

Dr:.Viktor  Haidegger,  Pett'neu,

Te1.a0544n-222  a
Kappl-See-GaJfflr-Isctigl:  ' - .

Dr.  Walter  Thöni,  Galtür  65a,  Tel.  05443-276  

Pnitz-Ried:

Dr.  Christof'Angerer,  Prutz  135,  Tel.  05472-6202

Pfunds-Nauders:

Dr.  Alois  P'eiiz,  Nauders  221,  Tel.  05473-206

Serföus:

Dt.  Josef  Schalber,  Serfaus  2a, Tel.  05476-6544  '

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel.  05445-268

StadtapÖtheke  nur  in diingenden  Fällen

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424

Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagidienst  '

(Notdienst)  Sämstag  u. Sonntag  von  9t11Uhr'

Dr.  Anton  Kathrein,  Lffndeck,  Marktplatz  l,

Tel.  05442-2730

Herau;igeber,  Eigentümei-u.  Veileger: Stadlgemeinde  Ländeck
- Schrifüeitungu.Verwalfün@:65fü)Landeck,Ralhauas,Tel.2214'

oder 24ü3 -  Für dpn Verlag, Inhall  u. Inseratenteil  verantworl-
lich : Oswald Perktold,  Landeck,  Rathaus -  Etscheimjederl  Frei-
tag - Jährlichet  Bezugspreis S lOO.- (einschl. 8o/n Mwst.)-  Ver-
schleißpreis S 3. -  (inc1.-8'/ü Mwst.),-  Verlagspostamt  6500
Landeck, Tirol  - Erscheinungsoil  Landeck = Druck: Tyrolia
Landeck, gächler Hubert Plangger, Malserstr.. }5,; Tel. 2512

Suctie  Wohnung  für2  pqisoöeö  i_n':Zarps'öv..Länd-  '

- eck mit Telefonanschlkjß. Anfragen unjer' Jele- ':
_ fo_n 05442-21342.  ,_ - .. ' .., ., .. '-  -ö
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2-Zimmerwohnung,  Bad- ur'id Zenti)qlheizurTg,  Altbau,  -a

' in Landeck  zu vermieten.  Eventu'ell  Möbelablöse.

Zusachriften unter 0r-. Ö2:33 an BlicJur';kt: 3aödeck_.:':"1)fl.:a_.%' iIZi l?' a* Tii liffl Ili  n r ffl i! !r'i !ffl I Iffl s ffij u ll
.ii*t  141 .f- la 1,,l ..{ I- ',ll :l  4' n, m a,A[ii,' '1 i 'l N4'1am ÖI





, 15. Jänner.!982

- -Weiterhin jeden  Mittwoch,  q4{
Freitag und Samstag ?)tsÄatA«& p,4g,45 Landeck

HandelsschÜler!n  -mit"  1l/zjätiriger  Praxis  sucht -
: -Arbeitsstelle_im_Räuföe Landeck,  _

Erreichbar_upter  der  Tel.-Nr.  05442-3441  '

Wohnung  in Prutz  zu vermieten.

i Bevorzugt ältere, ruhige Leute. Tel. 052172-6630

Suchen  ab sofort  Verkäuferin  für  SB-Markt..Beste  Be-

zahlung.  Vorzustellen  bei Feinkost  Köhle,

6580  St. Anton  a. A., Tele'fon  05446-2696  oder  2218.

Versierte  Fachkraft  im Gast-  und  Hotelgewerbe,

weiblich,  sucht  Arbeitsstelle-  als  Buffetkraff  oder

- Schankkassierin.  Anbote  unter  Nr. 12-1'-82-1  an die
Verwaltung.

Schöne  3-Zimmerwohnung  mit Balkon  und  Zentralhei-
zung,  Neubau,  in Zams  zu  vermieten.  Eventuell  Möbel-

.ablöse.  Zuschriffen  unter  Nr.  9232  an  Blickpunkt
Landeck.

I ,-,...,,.,...,  .,. iinr:  ,.,.,.,...,,,,  .,.,,,
&-&  111111191 ff  lllllllll  l!I,  lJ(;lJ  u  I I lJ &lJ  I I L I tat I I b  I&  ta I I d,  I Ill  yt.aü)

in Landeck  zu vermieten.
-I!_  _ _  _  L  _!Jl  _  -_  .  . _  1  _  _  k  l-  rt  fi  Q  j  -  -  Ö  I  ;-l-  +-  -  --I-  &  I #  #  0J  0%  0%  l/

fuSCnnTTen  unier  INr.  61s5t*  an  orit;rt.putixt  t,arrut:vh

für  Landeck  und  Umgebung

ks500 ,anaeck
beginnt am Mittwoch, 27. Jänner 1982 jeweils um
14 und 19 Uhr mit Zuschneide-  iind Nähkursen  in Zu-
sammenarbeit  mit dem bekannten und bewährten

Kursprogramm:  Anfertigen  von  Grundschnitten  nach

Ihren  MaBen,  Zuschneideri  und  Nähen  der  von  Ihnen  ge-

wünschten  Kleidungsstücke,  (auch  Dirndl,  Kinderklei-

dung  und  Herrenhosen).  Nähmaschinen  stehen  während

der  Kursdauer  kostenlos  zur  Verfügung.

Nähere  Information  und  Anmeldung  ab  sofort  im

Textilfachgeschäft  ROHNER,  Landeck,  Malöersfraße  4,

Telefon  05442-2567

Textilhaus  AUER,  Landeck,  Malserstraße  26,

Telefon  05442-2650

Kurslokal:  Handelskammör  Landeck,  Innstraße  17

Mi.20.1.  Warum hab' kh  »eimal  ja gesmgt, )gfr
Do.21.1.  Quadrophenia,  ab 17 Jahre
Fr.22.1. Ab in die Emgkett,  ab 17 Jahre

16.1.-6.2.1982

&4/INTER
SCHLUSS
VERK4UF

Da.-Jet-Pulli  - 155,

Da.-Jacken  ärmellüs

Da.-Jacken  (lg. Arm)
ohne  Arm  20%  verb.
Da.-Pullover  2ü%  verb.
)a.-Nachthemd  20%  verb.

Da.-Schürzen  3S%-  11ü,
Hr.-Pullover  - 189,

Hr.-Pul1over  20%  verb.
Hr.-Rolli  2ü%  verb.
Hr.-Jacken  20%  verb.
Hr.-Jacken  5ß9;-  198,
Hr.-Schijacken730;-  352,
Kd.-Pullover  ';fü),  -  98,
Kd.-Pullover  30%  verb.
Kd.-Jacken  20%  verb

Kd.-Schiunterwäsche  145,
Kd.-Striimpfhosen

Achtung:
Mäser  Jet-Pullis  für Damen,  Herren  und Kinder  20%  verbilligtl

Stoffe,  Stoffe   Reste,  Reste  - stark  verbilligtl

Großer  Winterschlußverkauf  auch  in unserem'ADEG-Markt  in Pians.

W:ü fteuen  uns auf Ihten Besuch
TEXTILFACHGESCHAFT

B 5

Vj,
1  '

""  Landeck, Maise;gas:
.(Sladlplalz)
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Wenn  Sie die Tageskarte  (Einheimische  Erwachsene

-S105.-)-bisisuhr.imsöiibat-inwagenooerbeioer6jj/g'ß,'"
' Kasse -in der -Talstation zurückge5en,  erhalten:Sie  - ' --- - - -- - - --
- S 50.  -  rückvergütet!  -

(Kinaer-Tageskarte  S 80.-)  Rückvörgütung  bis 1 3,Uhr
S 30.-.

Beste  Schneelage  bis  Talatation-,  Parkplatz.

Abfahrts1änge7,5 km. Höhenünterschied 1428rT). venetgeilbahn  '- PanoramarestaurantganztägigwarmeSpeisenund
Getränke.  I! SEEHÖHE  zso:_;ios

Auskunffe uk)er Wetter und SCt1neelage unt'er Tele- L A N () E C K _ ZA M S _ TH R O Lfon 2663.

K'aufe  laufend  alte  Balken,  Täfelungen,  Bretter,  -

Kachelöfen  und  ganze  Bauernhäuser  zum  Abtragen,

K. Schreder,  Swarovskistr.  57, 6060  Absam,  '
Telefoö  05223-6597.

I

Verkaufe  Kindersportwagen.

' Telefon  05442-39062

Suchen  ab sofort  bis Ende  April

Zimmermädchen
für  Frühstückspension.

HAUS  HUBERTUS,  GALTüR,

Telefon  05443-243

5,,iQ
*es1c"uc:i!age"eoaog0'ot
,5et  ,,,ya

Vorführwagen  Mercedes  240  D Kombi

Mercedes  LK\/V L 307  D

' _ Renault  R 18  TS  _
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-a Ein Hörgerät fast unsichtbar  tragen:

SIEMENS  SIRETTINA  777  VC-PC

Dieses  und  andere  HANSATON-Hörgeräte  können  Sie

unverbindlich  erproben!

Besuchen  Sie  unsere  Sprechtage:  

Landeck  Fa. Optik  Plangger
Mplsprs+rpRp  Fi

Gebrauchtwagen  Renault  R 14  TL 78

a Renault  R 56 TL 77

Renault  R 4 L 78  .

Freitag,  22. Jänne-r,  10-12  Uhr

Ständige  Betreuung  im

HANSATON  - FACHGESCHÄFT
INNSRRuCK

- t'eugeot  5U4  L /5  _

Simca  1000  Sport  77

MERCEDES-BENZ-RENAULT

- EnW!n  NL  IfbHabs.m.-b.h.
- Landeck,  Innstraße  30a,  Tel.  2376  ,

I
-l

Bürgerstraße  15,  Tel.  05222-24028

Th Vermittlung  von'  Kassenzuschüssen  -  Auf  Wunsch-

Qausbesuch  . . s

Generalvertrieb  Siemens-Philip-s  -  Viennatone  ' I
1  I         __  
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Verpachtung

-lrri R>ufö- Landeck-sindaca. 1200-qm Grund in-unmittel= -
barer  Nähe  der BundesstraBe  zur Errichtung eines
Gewerbebetriebäs  längerfristig  zu verpachten.  ,
Die Errichtung  demontierbarer  Hallen  ist möglich.

Interessenten  mögen  sich  bitte  unter der

Nr. 82-1-13-5  an die  Verwaltung  des  Blattesawenden.

Alleinstehende  Frau
 wird 'zur Betreuung  eines alten Herrn gesudht,  -*

- ganzjährig,  oberes  Inntal.

- - Zuschriften  an Gemeindet»latt  Nr.. 13-1-82-3

Geschäftslokal 40 qm und  '

Laü  eü 2InOS-qtmAinntozne.ntiaIer Lage
am Arlberg  zu Oermieten.

Zuschriften  unter  Nr. 82-01-08

SPARVOR-Filiale  St. Afüon a. A.
sucht  für  1 Jahr  eine  verläßliche

Raumpflegerin
a ' überdurchschnittliche,  Bezahlung.

Bewerbungen  richten  Sie  bitte  direkt  an die Filialleitung

0er Sparvor  St. Anton, Telefon 05446-2771.

a I II I Illl  I liil a

Danksagung

.' Wir danken  allen, die unsere lieben  Verstorbenen  -

Herrn Franz Wille  jun.
' gestorben  am 28. 12. 1981  -

Herrn Franz Wille  sen.
gestorben  am 30. 12. 1981  . 

. auf  ihrem  letzt.en Wege  das  ehrende  Geleit  gege-

 ben  haben  und  für  sie beteten.  - '

- Unser  besonderer  Dank  gilt  Hochw.  Herrn  Pfarrer  -

, HubertRietzlersowieHerrnDr.Hechenbergerfür

die gute  Betreuung,  der  Freiwilligen.Feuerwehr

Fließ,  dem  Bezirkskommando  Landeck,  der  Mu-
sikkapelle,  dem  Kirchenchor  sowie  den  Abord-

nungen  aus Hochgallmigg,  Piller,  Prutz und  Nau-
ders.

Fließ,  im Dezember  1981  '

Die  Trauerfamilien

Danksagung

Für  alle  entgegengebrachtfö  Beweise  der  Anteil-
-nahrfü  am Tode  meiner  lieben  Gattin, unserer  

Mutter,  Frau

Nata ie Stefanie  Weiss
geb.  Kuel

sowie  die Kranz-  und Blumenspenden,  die Teil- .

n-ahme  an der  Beerdiigung.  'und  am Rosenkranz  _

sagen  wir  allen  Verwandten  und Bekannten  ein

- herzliehes  VergÖltsgott.  _

Besonderer  Dank  gilt  Hochw.  Herrn  Pfarrer  Lug-

_ ger  fÜr die Gestaltung  des  Requiems  und  Herrn

-Prim.  Dr. Pall sowie  den  Arz-ten  und  Schwestern

' des  KranRenhauses  Zam-s.

Weiters  danken  wir  Herfö  Med.  Rat  Dr. Cpdemq  ,

für  d,ie langjährige  ärztliche  Betreuung.

Rudolf  Weiss,  Gatte- I' -' mit  Kinder  und  Enkelkinder

i
.l Il «
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An  alle  Autofat"irer  im BeZirk  Landeck!

-'-  @* .- s.,

FOrd  osterreicti
infOrm-ert g-

 Immer  met"ir  Autofat'irer'im  BezirkiLandeck  entschiiersen  SiCii  für  eines  der  ertoigreichen
Ford-Modelle.  Und immer  rnehr-6ua1ifizierte  KFZ-Betriebe  entschließen  sich für  eine

erfOlgreiche  Zukunft  mit  FOrd. Um die  öeSte  Betreuung  aller  FOrd-Kunqen  Zu garantieren,  ,
stellt  die Ford-Mojor-Comp,anv_von  Anfang  an'sehr  hohö  An €prüch'e  an jödes

Denn  nur  ein Qirklich  erstklassiger  B'eot'r:gak"a'n'n""Seine Kunden-auffit"i Öestens  5etreuen.  .'
, Für  den  guten  Ruf der  Marke  Ford  ist die Qualität  der.  Kundenbetreuung  genauso

, WiCt1tig Wie die  Qualität  der  AutOS.  -

_ . Bereitä  alS F0rd-VertragS-WerkStätte  sict1erte  die Firma  AutO  Plaseller  _Viele Jan-re die  - .
 = - ,  '  he(vorragende  Betreuung  aller  pQnd-Kunoen,..  -

Mit  somrtiger  Wirkung  wird  daher  die  Firma  Auto  Plaseller  von  der
Ford-Motor-Company  zum  offiziellen  Vertragshandler  fur  den  Bezirk

Landeck  ernannt.

- Für Be'ratung-,  PrOfüfatireen  unÖ Service  Steht  thnen  ein mooerner  Betrieb  mit  ' I
, hervorragend  geschu1ter3  Mitarbeitern  als jüngstes  Fqrd-Zent7um  Österreichs  zur  -

verfügung.  -

j(bs
f

autO-p-iaSeiier  .
i .- Cn

2-am-s  - 'iA
Bl,lnt\/Veg  8, Tel. 05442/2304  0d.  2603  a '

FieSta  -  ESCOrt  -  TaunuS  -  Capri  -  Granada  -  Transit
J  - a - '-  - ' - - ' -  - a - ' - - - a - 'a - -: ' -' - ' - I

p.b.b.  Erscheinungsort  6500  Landeck  Verlagst+ostamt  6500  Landeck.'  Tirni


